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Deine Bank. Deine Region. Dein Zugewinn.
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DANKE!

Das erfolgreiche Geschäftsjahr 2024 der Volksbank Westmünsterland ist das Ergebnis des 

Engagements vieler Menschen. Ihnen allen gilt unser aufrichtiger Dank – für ihre Ideen, ihren 

Einsatz, ihr Vertrauen und ihre langjährige Verbundenheit.

 

Wir danken unseren Mitgliedern, Kundinnen und Kunden, dem Aufsichtsrat und Beirat, 

unseren Partnern im genossenschaftlichen Finanzverbund, den Kommunen und Institutionen 

im Geschäftsgebiet, unseren langjährigen Wegbegleitern sowie allen, die durch Beiträge und 

Interviews diesen Bericht mitgestaltet haben. Ein besonderer Dank gilt unserem großartigen 

Team, das mit Kompetenz, Leidenschaft und Zusammenhalt täglich zum Erfolg der Volksbank 

Westmünsterland beiträgt.

 

Auch im Jahr 2025 gehen wir die Zukunft gemeinsam an – mit Mut zum Wandel und Freude an 

neuen Projekten!

Dr. Carsten Düerkop
Vorstandsvorsitzender

Marcus W. Leiendecker
Vorstand

Matthias Entrup
Vorstand

Berthold Stegemann
Vorstand

Henning Henke
Vorstand

Berthold te Vrügt
Vorstand
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Bericht des Vorstands
Liebe Mitglieder,

liebe Kundinnen, Kunden und Geschäftspartner,

Ihre Volksbank Westmünsterland berichtet im diesjährigen Geschäftsbericht über das Fusionsjahr 2024. Die ehemalige 

Volksbank Südmünsterland-Mitte eG wurde auf Basis großer bzw. einstimmiger Entscheidung in den Vertreterversammlungen 

zum	1.	 August	 2024	 auf	 die	 VR-Bank	Westmünsterland	 eG	 verschmolzen	 und	 in	 Volksbank	Westmünsterland	 eG	 umfirmiert.	

Der Name weist bereits darauf hin, dass nicht lediglich etwas Bestehendes größer wurde, sondern etwas Neues entstanden 

ist. Mit rund 5 Mrd. Euro Bilanzsumme und annähernd 10,7 Mrd. Euro Kundengeschäftsvolumen dürfen wir substanziell mit 

Ihnen zusammenarbeiten. Wesentlich für diese erfolgreiche Fusion waren unsere Mitarbeitenden. Sie haben die erheblichen 

damit verbundenen zusätzlichen Aufgaben gemeinsam hochmotiviert gemeistert. In allen Niederlassungen und Filialen unserer 

Volksbank stehen sie Ihnen weiterhin als gewohnte Ansprechpartner zur Verfügung.

„Deine Bank“
Weiterhin stärken wir Bewährtes und entwickeln Neues. So ist unser speziell zur Fusion aufgelegtes Anlage-Kombiprodukt aus 

lukrativem Zins für ein Festgeld und einer eher langfristig orientierten Anlage in unserer Vermögensverwaltung sehr gut im Markt 

angenommen worden. 

Insbesondere stellt für uns die Stärkung unserer regionalen und persönlichen Beratungs- und Serviceangebote einen Schwerpunkt 

dar. Sie kennen es schon: Alle Niederlassungen bleiben erhalten – für Sie persönlich und nah. Parallel dazu entwickeln wir auch 

begleitende elektronische Services weiter – als Unterstützung, nicht als Ersatz.

„Deine Region“
Unsere stark dezentrale und regionale Aufstellung dokumentieren wir in diesem Jahr auch durch die neue Gestaltung dieses 

Geschäftsberichts. Im Mittelpunkt stehen beispielhaft unsere sechs KompetenzCentren. Mitarbeitende vor Ort spiegeln 

ihre Wahrnehmung und Verbundenheit zur jeweiligen Region wider. Beiträge über einzelne Kunden sowie ein Auszug aus 

Berichtenswertem jeder Region geben Ihnen einen kleinen Einblick in unser vielfältiges Geschäftsgebiet.

„Dein Zugewinn“
Auch die wirtschaftlichen Zahlen Ihrer Volksbank Westmünsterland eG können sich sehen lassen. Das Kundengeschäft und damit 

einhergehende  Erträge wachsen kontinuierlich. Sämtliche Einmalkosten der Fusion sind bereits in den Sach- und Personalkosten 

enthalten. Wir liegen dabei insgesamt im Plan bzw. leicht besser als geplant. Auch die 2024 konjunkturbedingt höheren 

Risikokosten blieben deutlich unterhalb unserer Planwerte; damit sind wir angesichts der multiplen Krisen in der Welt zufrieden. 

Gut dabei ist zu erleben, dass unser Westmünsterland mit seinen ausgeprägten inhabergeführten Unternehmen und mit Ihnen 

allen eine insgesamt stabile Region bildet. 

Für Ihre Treue als Mitglieder und Ihr uns entgegengebrachtes Vertrauen als Kundinnen und Kunden bedanken wir uns. 

Die allerbesten Wünsche Ihnen auch für 2025. 

Ihre Volksbank Westmünsterland eG

Dr. Carsten Düerkop
Vorstandsvorsitzender

Marcus W. Leiendecker
Vorstand

Matthias Entrup
Vorstand

Berthold Stegemann
Vorstand

Henning Henke
Vorstand

Berthold te Vrügt
Vorstand

Bericht des Vorstands
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Zukunft gestalten:
die genossenschaftliche Idee 
als Schlüssel zur regionalen 
Entwicklung

Gastbeitrag Frau Prof. Dr. Theurl

21
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Im Internationalen Jahr der Genossenschaften soll an 

das Fundament der genossenschaftlichen Idee erinnert 

werden. Es besteht in der Bereitschaft, Verantwortung 

für die eigenen Angelegenheiten zu übernehmen, und in 

dem Wissen, dass miteinander mehr und Besseres entsteht 

als nebeneinander. Dazu kommt die Gewissheit, dass weit 

über die Genossenschaft hinaus wirtschaftliche Impulse, 

gesellschaftliche Teilhabe und Stabilität vermittelt werden, 

ein echter Zugewinn. Für Genossenschaftsbanken wie die 

Volksbank Westmünsterland eG gilt dies in besonderer Weise, 

ist sie doch Finanzierungs- und Entwicklungspartnerin der 

Region, in der sie verwurzelt ist. Diese Verankerung bei den 

Menschen und den Unternehmen ist eine solide Basis, die 

nicht nur Bodenständigkeit und Stärke vermittelt, sondern 

eine nachhaltige Orientierung im Interesse der Region und der 

Bank nahelegt, die beste Voraussetzung für die Gestaltung 

der Zukunft.

Damit ist der Schlüssel zur regionalen Entwicklung gefunden. 

Mitglieder, Kunden, Mitarbeitende, Geschäftspartner leben und 

wirken im Geschäftsgebiet der Bank – nah. Die Kontaktpunkte 

sind direkt und die Informationen über den Lebensraum präsent.

Transparenz, Standortkenntnis und Marktnähe erleichtern es, 

diese Informationen bei strategischen Entscheidungen und 

Bankdienstleistungen zu berücksichtigen. Dies stärkt und 

stabilisiert die Region, wodurch auch deren Fähigkeit, sich an 

Veränderungen anzupassen, steigt.

Das in der Region Erwirtschaftete bleibt auch hier, durch 

Wertschöpfung, Einkommen, Arbeits- und Ausbildungsplätze, 

Abgaben, Infrastruktur. Auch die Vielzahl an Projekten, 

die gesellschaftliches Engagement für Kulturelles, 

Soziales und Sportliches beinhalten, sowie der großartige 

„Nachhaltigkeitspreis Westmünsterland“ machen die 

Verbundenheit mit der Region und die Verantwortung für sie 

sicht- und spürbar. Genossenschaften sind eben nicht nur 

Möglichmacher, sondern auch Vertrauensanker, besonders 

dann, wenn heute mancher Kontakt ein digitaler ist.

Mit den besten Wünschen für die Volksbank Westmünsterland 

und die Region sowie für ihre Menschen

Prof. Dr. Theresia Theurl

Frau Prof. Dr. Theresia Theurl

Geschäftsführende Direktorin des Instituts 
für Genossenschaftswesen an der 
Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät 
der WWU Münster

B I L D R E C H T E 8 :  H I N Z - F O T O . D E  |   E R I K  H I N Z
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Liebe Mitglieder der Volksbank Westmünsterland eG,

ein zukunftsweisendes Geschäftsjahr 2024 liegt hinter uns. Neben der üblichen Arbeit mit Kontrolle und Beratung des Vorstands 

haben wir im zurückliegenden Jahr die Entscheidung sowie rechtliche und technische Umsetzung der Fusion zur Volksbank 

Westmünsterland eG begleiten dürfen. Wir haben uns vor den jeweiligen Vertreterversammlungen zunächst mit der zukünftigen 

Strategie beschäftigt. Zudem wurden die wirtschaftlichen und rechtlichen Gegebenheiten der beiden Fusionspartner von uns und 

von unserem Prüfungsverband eingehend im Rahmen eines Due-Diligence-Prozesses analysiert. Insgesamt haben sich nach unserer 

Überzeugung zwei starke Banken auf den Weg hin zu einer Fusion gemacht.

Ab August 2024 haben wir dann in unseren Sitzungen das gemeinsame neue Institut begleitet. Zugleich wurde unser Gremium mit 

acht Aufsichtsratsmitgliedern aus der ehemaligen VR-Bank Westmünsterland und vier Mitgliedern aus der ehemaligen Volksbank 

Südmünsterland-Mitte neu konstituiert. Die Zusammenarbeit war von Beginn an vertrauensvoll, auf Augenhöhe und sehr kollegial. 

Auf dieser Basis haben wir dann ab November 2024 zudem die erstmals im Aufsichtsrat vertretenen sechs Mitarbeitervertreter 

willkommen geheißen. 

Nun gilt es:

Wir legen großen Wert darauf, dass der Ihnen und uns allen mit der Fusion versprochene Zugewinn und die erwarteten Synergien 

erreicht werden. Der Vorstand berichtet uns bereits wiederholt zu diesem Thema. Die Wirtschaftsprüfer vom Genoverband e.V. 

bestätigen die solide Aufstellung der Bank nach der Fusion.

Besonders begrüßen wir die regionale Aufstellung unserer Volksbank. So setzen sich die bewährten Interaktionen zwischen Ihnen 

und der Volksbank weiter fort. Vor diesem Hintergrund befassen wir uns regelmäßig mit der Geschäftsentwicklung. 

Ausdrücklich möchten wir uns für die vielen zielgerichteten Gespräche mit Ihnen, liebe Mitglieder, Vertreterinnen und Vertreter, 

bedanken. Sie haben uns insbesondere auf dem Weg hin zur Fusion wertvoll unterstützt.

Mit besten Grüßen 

Ihre

Helmut Rüskamp, Aufsichtsratsvorsitzender

Jochem Niehoff, stellv. Aufsichtsratsvorsitzender    Dr. Michael Rawert-Messing, stellv. Aufsichtsratsvorsitzender 

Bericht des Aufsichtsrats

Bericht des Aufsichtsrats
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Helmut Rüskamp 
Aufsichtsratsvorsitzender

Dr. Michael Rawert-Messing
stellv. Aufsichtsratsvorsitzender

Jochem Niehoff
stellv. Aufsichtsratsvorsitzender 

B I L D R E C H T E 9 :  V O L K S B A N K  W E S T M Ü N S T E R L A N D  E G
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Bericht des
Beirats
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Bericht des Beirats

Johannes Baier
Beiratsvorsitzender

B I L D R E C H T E 1 0 :  V O L K S B A N K  W E S T M Ü N S T E R L A N D  E G
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Von Johannes Baier, Vorsitzender des Beirats der 

Volksbank Westmünsterland eG

 

„Deine Bank. Deine Region. Dein Zugewinn!“ 

Eine klare Botschaft, dieser Leitsatz aus der Fusion zur Volksbank 

Westmünsterland. Auch für uns als Kundenbeirat:

 

„Deine Bank“ – klar, das ist „unsere“ neue gemeinsame Volksbank 

Westmünsterland. Aber es ist gleichzeitig auch die Volksbank 

Coesfeld, die Volksbank Lüdinghausen, die Volksbank 

Dülmen und, und, und. Im Fusionsprozess hat auch der Beirat 

die Betonung der einzelnen Orte in der neuen Gesamtbank 

unterstrichen. Die Firmierungen an den einzelnen Standorten 

bringen das zum Ausdruck. Als Volksbank gehören wir den 

Mitgliedern und bleiben an allen Orten vertreten. 

 

„Deine Region“ – natürlich das Westmünsterland. Obwohl… 

Vor einigen Jahren haben wir uns in einem Beiratsworkshop 

genau diese Frage gestellt: „Welcher Region fühlen wir uns 

eigentlich zugehörig?“ Als Beiräte vertreten wir in Bezug auf die 

Regionen schließlich auch die Perspektive des eigenen Ortes. 

Deshalb war es eine starke Aussage, dass viele die Frage mit 

„Westmünsterland“ beantworteten. Fazit damals: Die Stärke 

der Region wie auch unserer Bank entsteht aus der Stärke jedes 

einzelnen Ortes! Und daraus entsteht dann der Nutzen für die 

Mitglieder und Kunden der Bank. Damit sind wir beim dritten 

Punkt:

 

„Dein Zugewinn“ – hier liegt der Fokus unserer Beiratsarbeit: 

In den Workshops der beiden jährlichen Beiratssitzungen geht 

es immer um die Erhöhung des Zugewinns, des Nutzens aus 

einer mitglieder- und kundenorientierten Aufstellung der 

Bank. Ob Fragen zu den Filialkonzepten oder der Förderung 

der Mitglieder, ob Neuentwicklungen bei Produkten oder die 

Abdeckung neuer Kundenbedarfe durch Beratung und Technik: 

Die Themenbühne ist breit und tief! 

 

Dabei immer im Fokus: die durch die Fusion weiter gestärkte 

Aufgabe der Volksbank Westmünsterland als zentraler und 

nachhaltiger Finanzierer der heimischen Wirtschaft!

 

„Deine Bank. Deine Region. Dein Zugewinn“ – dieser Leitsatz 

bleibt auch für uns als Beirat Auftrag!

Johannes Baier, Beiratsvorsitzender

Der Beirat der Volksbank Westmünsterland wurde im Jahr 2010 als satzungsmäßiges Organ der Genossenschaft ins 

Leben gerufen. Er besteht aktuell aus 43 Mitgliedern. Sie werden in den verschiedenen Städten und Regionen gemäß der 

jeweiligen Mitgliederzahl nominiert und in der Vertreterversammlung gewählt. Der Beirat arbeitet zweimal im Jahr in seinen 

Zusammenkünften an konkreten, für die Bank relevanten Fragestellungen und bringt hier die Kunden- und die regionalen 

Perspektiven	ein.	Die	Ergebnisse	fließen	konkret	in	die	Arbeit	der	Bank	ein.

Erläuterung zum Beirat
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„Ich verbinde mit Stadtlohn vor allem herzliche Menschen, die 
mich als Zugezogene mit viel Offenheit aufgenommen haben. 
Prägend für mich als Unternehmenskundenberaterin sind die 
innovativen Unternehmen, die die tiefe Verwurzelung mit Stadt 

und Region widerspiegeln.“

Melanie Arend
Unternehmenskundenbetreuung

„Stadtlohn ist mehr als ein Ort auf der Landkarte – es ist ein Gefühl 
von Zuhause, das über die eigene Haustür hinausgeht. Wer hier 
lebt, kennt das Miteinander, das Stadtlohn so besonders macht – 
bodenständig, herzlich und geprägt von echter Verbundenheit.“

 Volker Büscher 
Wertpapierberatung

B I L D R E C H T E 1 3 :  V O L K S B A N K  W E S T M Ü N S T E R L A N D  E G

B I L D R E C H T E 1 1 :  V O L K S B A N K  W E S T M Ü N S T E R L A N D  E G
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Stadtlohn
KOMPETENZCENTRUM
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„Das gemütliche Städtchen Stadtlohn im Herzen des westlichen 
Münsterlands, wo Nachbarschaft zählt und man sich sofort 
willkommen fühlt. Nah dran am Leben, an den Menschen und 
ihren Geschichten. Stadtlohn. HERZLICH.GERN.“

Norbert Wansing
Privatkundenberatung

„‚Dat Hattken van de Welt‘ Stadtlohn – ein Ort voller Charme, 
Gemeinschaft und echter Lebensfreude. Als Poahlbörger liebt 
man es, Teil dieses lebendigen Städtchens zu sein. Die schöne 
Landschaft und die vielen Radwege machen 
die Region für mich perfekt.“

Silvia Frechen 
Kundenservice

B I L D R E C H T E 1 4 :  V O L K S B A N K  W E S T M Ü N S T E R L A N D  E G

B I L D R E C H T E 1 2 :  V O L K S B A N K  W E S T M Ü N S T E R L A N D  E G
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Neubau KompetenzCentrum Stadtlohn

29

B I L D R E C H T E  U N D  E N T W U R F S V E R F A S S E R 1 5 :  B O C K  N E U H A U S  P A R T N E R  A R C H I T E K T E N  P A R T G M B B



30

Nach langer Planungsphase beginnen wir nunmehr den Neubau 

unseres KompetenzCentrums in Stadtlohn. Dieses wegweisende 

Bauvorhaben, das sich bis ins Jahr 2027 erstrecken wird, soll 

nicht nur unseren Mitgliedern, Kunden und Mitarbeitenden eine 

hochmoderne Umgebung bieten, sondern auch neue Maßstäbe 

in Sachen Nachhaltigkeit und Funktionalität setzen.

Einzigartiges Gebäude mit durchdachtem Konzept

Das KompetenzCentrum wird sich durch seine dreigeteilte 

Bauweise	 auszeichnen,	 die	 zudem	 eine	 flexible	 Nutzung	

ermöglicht. Durch den Verzicht auf Stahlträger wird eine 

offene und anpassungsfähige Raumgestaltung realisiert. 

Neben modernsten Bank- und Beratungsräumen entsteht 

eine	 Veranstaltungsfläche,	 die	 Platz	 für	 bis	 zu	 100	 Personen	

bietet – ein idealer Ort für Kundenveranstaltungen oder 

interne Seminare. Darüber hinaus verfolgt das Gebäude ein 

innovatives Nutzungskonzept: Zusätzlich zu den banktypischen 

Räumlichkeiten werden zehn überwiegend barrierefreie 

Wohneinheiten in unterschiedlichen Größen geschaffen, die in 

der Stadtlohner Innenstadt zentrumnahes Wohnen ermöglichen.

Nachhaltigkeit als Leitprinzip

Unsere Verantwortung gegenüber der Umwelt steht bei diesem 

Bauvorhaben an oberster Stelle. Deshalb setzen wir konsequent 

auf nachhaltige Technologien:

• Hocheffiziente Heiz- und Kühldecken aus Lehm sorgen 

für ein angenehmes Raumklima und reduzieren den 

Energieverbrauch.

• Energieeffiziente Wärmepumpen ersetzen vollständig 

den	Einsatz	fossiler	Brennstoffe	und	tragen	aktiv	zur	CO₂-

Reduktion bei.

• Innovative Fassadentechnik: Statt auf konventionell 

gemauerten Klinker setzen wir auf eine hängende 

Klinkerfassade, die den Materialaufwand minimiert und 

CO₂-Emissionen	reduziert.

Mit dem Neubau unseres KompetenzCentrums in Stadtlohn 

investieren wir in eine nachhaltige, zukunftsorientierte 

Infrastruktur, die höchsten ökologischen und funktionalen 

Anforderungen gerecht wird. Wir freuen uns darauf, diesen 

neuen Meilenstein gemeinsam mit unseren Kunden und 

Mitgliedern zu gestalten. 

Aktuelle	 Informationen	 zum	 Baufortschritt	 finden	 Sie	 auf	

unserem Bau-Blog unter:

 www.volksbank-wml.de/stadtlohn
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Ein Meilenstein für 
die Zukunft
Neubau unseres KompetenzCentrums 
in Stadtlohn

30

B I L D R E C H T E 1 6 :  V O L K S B A N K  W E S T M Ü N S T E R L A N D  E G B I L D R E C H T E 1 7 :  V O L K S B A N K  W E S T M Ü N S T E R L A N D  E G



31

Sponsoring

Gemeinsam für die Region 
Die Volksbank Westmünsterland als 
verlässlicher Partner des Sports
Die Volksbank Westmünsterland engagiert sich seit vielen 

Jahren nachhaltig für das Vereinsleben in der Region. Zahlreiche 

Sportvereine	 profitieren	 von	 der	 ideellen	 und	 finanziellen	

Unterstützung, die den Breitensport stärkt und insbesondere 

die Jugendarbeit fördert. Ein herausragendes Beispiel für diese 

gelebte Partnerschaft ist die langjährige Zusammenarbeit mit 

dem SuS Stadtlohn.

Bereits seit über sieben Jahren trägt das Sportgelände 

des Vereins den Namen der Bank – ein Zeichen der tiefen 

Verbundenheit und erfolgreichen Kooperation. Im Zuge der 

Fusion zur Volksbank Westmünsterland erfolgte Ende 2024 

eine Umbenennung, sodass das Gelände nun als „Volksbank 

Sportpark“ bekannt ist.

Mit Initiativen, wie beispielsweise der Crowdfunding-Plattform 

„Viele schaffen mehr“, ermöglicht die Bank eine Vielzahl an 

Projekten, die Sportvereine in der Region weiterentwickeln und 

ihnen	finanzielle	Spielräume	eröffnen.	Dabei	geht	es	nicht	nur	

um die Förderung einzelner Clubs, sondern um die Stärkung 
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des gesamten regionalen Vereinswesens – immer nach dem 

genossenschaftlichen Prinzip: „Was einer alleine nicht schafft, 

das schaffen viele.“

Die enge Partnerschaft mit dem SuS Stadtlohn verdeutlicht 

exemplarisch,	wie	die	Volksbank	Westmünsterland	nachhaltige	

Sportförderung versteht. „Wir sind stolz darauf, dass das 

SuS-Gelände nun den Namen ‚Volksbank Sportpark‘ trägt“, 

so Bankvorstand Berthold te Vrügt. Auch in Zukunft wird die 

Bank ihr Engagement weiter ausbauen und Sportinitiativen 

unterstützen, die die Gemeinschaft stärken und jungen 

Menschen Entwicklungsmöglichkeiten bieten.

Denn eines ist sicher: Die Volksbank Westmünsterland bleibt ein 

verlässlicher Partner für Sport und Gemeinschaft – in Stadtlohn 

und im gesamten Westmünsterland.

32
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Karneval in Stadtlohn

Seit den 70er Jahren ist der Karneval dank des Engagements 

der Karnevalsgesellschaft „Üm Bütt un Pütt“ bei der Volksbank 

in Stadtlohn fest verankert und eine gelebte Tradition. An 

Weiberfastnacht stürmen die Jecken nicht nur Rathaus und 

Kneipen, sondern auch die Volksbank. Was einst als kleiner, 

närrischer Brauch begann, hat sich über die Jahre zu einer 

echten Tradition entwickelt. Kunden, Mitarbeitende und 

Karnevalsfreunde treffen sich in unserer Bank, um die fröhlichste 

Zeit des Jahres zu genießen und gemeinsam zu feiern. 

Der Andrang ist von Jahr zu Jahr gewachsen – und so wurde 

in diesem Jahr kurzerhand die „Volksbank Schalterhalle“ ins 

Leben gerufen: ein Festzelt direkt vor unserer Bank, das sich 

blitzschnell zur neuen Karnevalslocation entwickelt hat. 

In bester Gesellschaft haben wir auch dieses Jahr wieder 

ausgelassen gefeiert – zusammen mit der Stadt, mitten im 

Herzen der Region. Diese Tradition möchten wir so auch für die 

Zukunft erhalten.

 

Nicht nur in Stadtlohn, sondern auch an vielen anderen Orten 

unseres Geschäftsgebiets ist der Karneval ein absolutes 

Highlight. Ob beim Straßenkarneval, in den Vereinen oder bei 

bunten Umzügen – wir als Volksbank vor Ort sind stolz darauf, 

diese Tradition zu leben, zu fördern und mit der Region zu feiern. 

DeUnDa! 

33

Karneval und die Volksbank 
– eine gelebte Tradition               
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DeUnDa!

34

Wenn der Karneval beginnt und die fünfte 
Jahreszeit Einzug hält, steht in vielen Orten 
unserer Region die Welt kopf – die Volksbank in 
Stadtlohn ist seit jeher mittendrin!

B I L D R E C H T E 2 0 , 2 1 :  V O L K S B A N K  W E S T M Ü N S T E R L A N D  E G
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„Meine Heimat Borken ist ein wunderbarer Ort, an dem ich mit 
Familie und Freunden zusammenkomme – beim Schützenfest, 
beim Handball und in der Natur. Eine Heimat, die man immer im 

Herzen trägt!“

Dieter Stegger
Haustechnik

2
„Ein Ort wie Borken, an dem durch Zusammenhalt und 
Engagement im Ehrenamt überaus viel erbracht wird - nach dem 
Motto: von Menschen für Menschen. In dieser Region, bei meiner 

Familie hier „bun ik t’Hus“.“

Michael Rottbeck
Baufinanzierungsberatung

B I L D R E C H T E 2 4 :  V O L K S B A N K  W E S T M Ü N S T E R L A N D  E G
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Borken
KOMPETENZCENTRUM
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„Borken ist für mich mehr als nur ein Ort – es ist ein Gefühl der 
Geborgenheit und Vertrautheit. Es sind die vertrauten Gesichter, 
die mich begrüßen, die Geschichten, die mich begleiten, und die 
Erinnerungen, die mich prägen.“

Beate Dillage-Wiechmann
Marketing/Veranstaltungsmanagement

„Für mich ist es etwas Besonderes zu arbeiten, wo ich lebe – hier 
kennt man sich, unterstützt sich gegenseitig. Ich bin stolz ein Teil 
der Gemeinschaft zu sein, die unsere Region im Westmünsterland 
aktiv gestaltet und voranbringt.“

Pascal Schlattmann
Gewerbekundenbetreuung

B I L D R E C H T E 2 5 :  V O L K S B A N K  W E S T M Ü N S T E R L A N D  E G
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2025 und 2026 steht Borken kopf  – die Stadt der Türme 
feiert stolze 800 Jahre und die Volksbank Westmünsterland 
ist mit dabei! Als einer der drei Hauptsponsoren der 
Aktivitäten im Jubiläumsjahr freuen wir uns, dieses 
bedeutende Jubiläum zu unterstützen. Wir blicken dabei 

selbst auf eine lange und erfolgreiche Geschichte in der 
Region zurück: über 130 Jahre, in denen wir eng mit der 
Stadt und ihren Bürgern verbunden waren – und es bis 
heute sind.

800 Jahre Borken

800 
Jahre 
Borken
Borken ist mit seiner bis ins Mittelalter 
zurückreichenden Stadtgeschichte eine 
tragende Säule unserer Region – und damit auch 
der Volksbank Westmünsterland. Deshalb feiern 
wir kräftig mit!
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800 Jahre Borken
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Warum wir uns engagieren? 

Ganz einfach: weil wir zur Region gehören! Die Borkener Volksbank, eines der Vorgängerinstitute der Volksbank 
Westmünsterland, wurde von Borkener Bürgern gegründet und ist tief in der Region verwurzelt. Für uns geht es 
nicht nur um Zahlen und Finanzen, sondern um echte Beziehungen, den Austausch mit den Menschen und das 
gemeinsame	Wachsen.	Deshalb	freuen	wir	uns	besonders,	das	Stadtjubiläum	nicht	nur	finanziell	zu	unterstützen,	
sondern auch aktiv mitzugestalten.

Warum wir das alles tun?

Es geht darum, etwas zurückzugeben. Wir sind hier, weil Borken uns genauso viel gegeben hat wie wir der Stadt. 
Wir unterstützen mit unserem Engagement nicht nur wirtschaftlich, sondern leisten auch einen sozialen Beitrag 
– sei es durch die Förderung von Projekten, die Unterstützung von Vereinen oder durch unser aktives Mitwirken 
an der Stadtentwicklung. 

Borken 800 – ein Fest 
für alle 

B I L D R E C H T E 2 7 :  V O L K S B A N K  W E S T M Ü N S T E R L A N D  E G
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Unsere Fassade wird zur Leinwand!

Von April bis November stellen wir unsere Glasfassade am 
KompetenzCentrum Borken anlässlich des 800-jährigen Bestehens 
für das Jubiläumslogo und -plakat zur Verfügung. Ein echter 
Hingucker! Das Motiv, das eigens von der Stadt Borken entworfen 
wurde, stellt die historischen fünf Türme in Borken dar und setzt ein 
Zeichen für das Zusammengehörigkeitsgefühl in und die Identität 
von Borken. 
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Und die Volksbank ist stolz, ein Teil dieser Geschichte zu sein. Wir sind mehr als nur 
eine Bank – wir sind ein Partner für die Region, der für die Menschen da ist. In diesem 
Jubiläumsjahr blicken wir nicht nur zurück, sondern auch nach vorn und freuen uns 
darauf, mit allen weiterhin die Zukunft zu gestalten!

Ein Ereignis, das 
verbindet 

B I L D R E C H T E 2 8 :  V O L K S B A N K  W E S T M Ü N S T E R L A N D  E G
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Multifunktionsstudio

Studioqualität auf Fernsehniveau 

perfektes Licht, klarer Sound, modernste Videotechnik 

Vorstandsansprachen, Corporate Content und Insiderstorys 

Heimat der Corporate Influencer – produziert mit Leidenschaft 

Multifunktionsstudio

41
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High-End-Technik.
Maximale Möglichkeiten.
Das neue Film- und Fotostudio stellt sich vor.

Anfang 2024 haben wir unser eigenes Multifunktionsstudio 
am Standort in Borken in Betrieb genommen – ein Raum, der 
modernste	 Technik	 mit	 maximaler	 Flexibilität	 verbindet.	
Entstanden als Abschlussprojekt eines IT-Azubis, wurde das 
Studio umfassend umgebaut und mit hochwertiger Ausstattung 
auf Videoproduktionsniveau versehen. Die modular aufgebaute 
Technik ermöglicht nicht nur professionelle Videoaufnahmen 
vor Ort, sondern kann auch mobil eingesetzt werden.  Neben 

der Produktion von Social-Media-Inhalten und interner 
Kommunikation sind in dem Studio auch hochwertige 
Fotoshootings möglich. Mit dem Projekt Multifunktionsstudio 
wurde eine professionelle Umgebung geschaffen, die es uns 
ermöglicht,	Inhalte	effizient	und	auf	höchstem	Qualitätsniveau	
zu	produzieren	–	intern	wie	extern.

42
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Bühne frei für „baufi.blanke“
Thomas Blanke, besser bekannt als „baufi.blanke“, bringt hier 
Social-Media-Inhalte auf das nächste Level. Unser Baufinan-
zierungsexperte gibt Tipps aus über 35 Jahren Erfahrung.
Die Entscheidung für eine eigene Immobilie gehört zu 

den	 größten	 finanziellen	 Meilensteinen	 im	 Leben.	 Sie	

ist nicht nur eine Frage des Wohnens, sondern auch eine 

langfristige Investition, die gut durchdacht sein will. 

Umso wichtiger ist eine transparente und fundierte Bau-

finanzierungsberatung,	die	den	Kunden	Sicherheit	gibt	

und	komplexe	Entscheidungen	erleichtert.

Mit	 baufi.blanke	 haben	wir	 einen	 digitalen	 Ansatz	 ge-

schaffen, der genau hier ansetzt. Durch die Kombi-

nation aus Reichweite, Information und persönlicher 

Beratung	 machen	 wir	 Baufinanzierung	 greifbarer	 und	

zugänglicher. Seit dem Start im Februar 2024 hat sich 

baufi.blanke	 als	 fester	 Bestandteil	 unserer	 digitalen	

Kommunikationsstrategie etabliert. Mit über einer Mil-

lion Aufrufen, mehr als 5.000 Interaktionen und 51 ver-

öffentlichten Inhalten trägt das Format dazu bei, eine 

breitere	 Zielgruppe	 zu	 erreichen	 und	 komplexe	 Finan-

zierungsthemen einfach und verständlich zu vermitteln.

Durch zielgerichtete digitale Inhalte erhalten potenziel-

le Kunden bereits vor dem ersten Beratungsgespräch 

wertvolle Einblicke in Finanzierungsmöglichkeiten, 

Eigenkapitalstrategien und Förderprogramme. Dies 

schafft nicht nur Transparenz, sondern erleichtert auch 

den individuellen Beratungsprozess.

Gleichzeitig bleibt die persönliche Beratung ein essen-

zieller	Bestandteil.	In	individuellen	Gesprächen	profitie-

ren unsere Kunden von der langjährigen Erfahrung und 

Expertise,	 die	 in	 jede	 Baufinanzierungsstrategie	 ein-

fließt.	Dabei	geht	es	nicht	nur	um	eine	passgenaue	Fi-

nanzierung, sondern auch um nachhaltige Lösungen mit 

langfristiger Planungssicherheit.

Durch die Verknüpfung von digitaler Präsenz und per-

sönlicher Betreuung erweitern wir unser Beratungs-

angebot um einen wichtigen Baustein. Die bisherigen 

Erfolge zeigen, dass die Kombination aus digitalen In-

formationsformaten und individueller Beratung gut an-

genommen wird. Unser Ziel ist es, diesen Ansatz weiter 

auszubauen und noch mehr Menschen einen fundierten 

und	transparenten	Einblick	in	die	Baufinanzierung	zu	er-

möglichen.

51+
INHALTE

1 MIO.
AUFRUFE

START

FEBRUAR 
2024

5.000+
INTERAKTIONEN

DER ERFOLG 
IN ZAHLEN

baufi.blanke
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Autohaus Bleker

Autohaus Bleker GmbH und 
die Volksbank Westmünsterland

Josef Bleker (sen.) machte im Jahr 1949 aus dem bereits 1923 gegründeten Malerbetrieb 

seines Vaters eine Autolackiererei. Dass daraus eines der größten Autohäuser 

Deutschlands entstehen würde, war damals nicht absehbar. Doch Wachstum braucht 

verlässliche Partner. Die Volksbank Westmünsterland ist von Anfang an dabei. Nicht 

nur als Finanzierer, sondern in prägenden Momenten auch als unterstützender 

Begleiter mit Weitblick. So wie unter dem ehemaligen Vorstand Kurt Gille, der dem 

Unternehmen in früheren Wachstumsphasen eng verbunden war (ebenfalls im Bild).

Von einer Autolackiererei zu einem der 
größten Automobilunternehmen Deutschlands 
– als Volksbank Westmünsterland haben 
wir diese großartige Entwicklung von 
Beginn	an	als	vertrauensvoller	und	flexibler	
Finanzierungspartner begleitet.

45
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Autohaus Bleker GmbH und 
die Volksbank Westmünsterland

v.l.n.r.: Christian Voßkamp (Geschäftsführer Bleker), Hermann Bleker (Geschäftsführender Gesellschafter), 
Kurt Gille (ehemaliger Vorstand Volksbank Westmünsterland eG), 
Dr. Carsten Düerkop (Vorstandsvorsitzender Volksbank Westmünsterland eG), 
Ralf van den Heuvel (Unternehmenskundenberater Volksbank Westmünsterland eG)
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Autohaus Bleker

Die Bleker-Gruppe ist heute ein Multi-Marken-Autohaus mit 14 
Standorten. Der Weg dorthin? Geprägt von unternehmerischem 
Gespür	–	und	von	der	Bank,	die	Expansion	ermöglicht.	Während	
Bleker von Borken aus deutschlandweit wächst, bleibt die 
Volksbank eine Konstante. Ihr Prinzip: Förderung, nicht nur 
Finanzierung.

Auch in Zeiten des Wandels. Elektromobilität, Digitalisierung, 
neue Geschäftsmodelle – der Automobilhandel verändert sich. 
Bleker reagiert mit Innovationen wie der „Business Lounge“ 
für Firmenkunden. Die Volksbank begleitet den Wandel mit 
flexiblen	Finanzlösungen.

Was die Verbindung besonders macht, ist die gelebte Nähe: 
Entscheidungen auf Augenhöhe, Ansprechpartner mit 
regionalem	Verständnis,	kurze	Wege.	Die	Wahl	fiel	bewusst	auf	
eine Bank, die die Region kennt – und mit ihr denkt. Aus dieser 
gemeinsamen Haltung entsteht Vertrauen, das Investitionen 
trägt und Visionen ermöglicht.

Die Verbindung ist mehr als eine Geschäftsbeziehung. Sie ist 
gewachsen, verlässlich, zukunftsgerichtet. Zwei Unternehmen, 
die Wirtschaft nicht als Selbstzweck sehen, sondern als 
Verantwortung. Eine Partnerschaft, die zeigt: Erfolg entsteht 
dort, wo Vertrauen auf unternehmerischen Mut trifft.

Das Autohaus Bleker im Wandel der Zeit.

Gemeinsam gewachsen. 
Über Jahrzehnte verbunden.
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Der Geschäftsführende Gesellschafter Hermann Bleker eingerahmt vom Vorstandsvorsitzenden der Volksbank Westmünsterland eG Dr. Carsten Düerkop (rechts) 
und dem ehemaligen Vorstand Kurt Gille (links). 
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Gemeinsam gewachsen. 
Über Jahrzehnte verbunden.
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3

„Coesfeld bietet mit seinem historischen Stadtkern rund um den 
Pulverturm und der grünen Umgebung eine ideale Mischung aus 
kulturellem Reichtum und grüner Oase. Für meine Familie und 

mich bedeutet Coesfeld Heimat.“

Marc Adler
Firmenkundenbetreuung

„Unsere Region besticht durch die wunderschöne Natur, 
die herzliche Atmosphäre und die lebendige Gemeinschaft. 
Besonders spürbar wird das für mich bei einem Spaziergang auf 

dem	Kreuzweg	oder	wenn	ich	die	Pfingstwoche	
in Coesfeld erlebe.“

Nicole Kayser
Kundenservice

B I L D R E C H T E 3 5 :  V O L K S B A N K  W E S T M Ü N S T E R L A N D  E G
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Coesfeld
KOMPETENZCENTRUM
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„Seit meiner Geburt bin ich mit Coesfeld verbunden – vom 
Kindergarten über die Schule und Arbeit bis hin zu Familie, 
Freunden und dem Vereinsleben. All das ist für mich Coesfeld, 
mit all seinen Facetten!“

Mirko Uphues
Baufinanzierungsberatung

„Für mich ist Coesfeld ein Stück Zuhause - mein gesamtes Leben 
genieße ich hier, mit einer starken Gemeinschaft und einer hohen 
Lebensqualität, die den Charme des Münsterlandes perfekt 
widerspiegelt.“

Markus Borgert
Gewerbekundenbetreuung

B I L D R E C H T E 3 6 :  V O L K S B A N K  W E S T M Ü N S T E R L A N D  E G
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Großartige Innovation 
– das Mikrohaus-Quartier in Coesfeld
Dieses Projekt ist eine echte Innovation der 
Volksbank Westmünsterland Immobilien GmbH. 
Es positioniert uns  als Vorreiter und erschließt eine bislang ungenutzte Nische. 

Mikrohaus-Quartier
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Nur 900 Meter vom Zentrum Coesfelds entfernt entstehen unweit 

der lokal bekannten Marienburg 32 Grundstücke für Mikrohäuser 

mit	Wohnflächen	von	bis	zu	60	m².	Die	Häuser	befinden	sich	nicht	

nur in grüner Umgebung, sie verkörpern ebenso eine grüne Seele: 

Gebaut wird mit nachwachsenden Rohstoffen, die Dächer werden 

begrünt und dienen gleichzeitig als Fläche für Photovoltaikanlagen 

zur eigenen Stromversorgung. 

Viele Menschen der Generation 50+ haben diese neuartige 

Wohnform für sich entdeckt. Sie möchten sich von zu viel Wohnraum 

und	 pflegeintensiven	 Gärten	 verabschieden	 und	 sich	 dennoch	

in den eigenen vier Wänden wohlfühlen. Durch die Mikrohäuser 

wird das möglich. Und gleichzeitig entsteht in der freiwerdenden 

Immobilie Wohnraum für junge Familien mit Kindern – perfekt.
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Individualität trifft 
moderne Nachhaltigkeit
Auf	 einer	 Fläche	 von	 ca.	 15.000	 m²	 entsteht	 das	 derzeit	 größte	

Mikrohaus-Quartier Deutschlands. Darauf werden 32 Grundstücke 

für	 Mikrohäuser	 mit	 Grundstücksgrößen	 von	 bis	 zu	 297	m²	 nach	

individuellen Wünschen bebaut. Die späteren Bewohner erhalten 

das Grundstück in Erbpacht vom Bistum Münster und können ihr 

neues Mikrohaus – innerhalb eines vorgegebenen Regelwerks 

– nach den eigenen Vorstellungen gestalten. Ob ein modernes 

Stadthaus, eine kleine Villa oder doch ein Häuschen in traditioneller 

Optik: Alles ist möglich. 

Die Idee zu den Mikrohäusern hat Reinhold Zumbült, Bauingenieur 

und langjähriger Mitarbeiter der Volksbank Westmünsterland 

Immobilien GmbH, im Rahmen einer Projektgruppe zum Thema Tiny 

Houses entwickelt. Mit diesem Projekt sind wir ein Vorreiter mit 

einer Strahlkraft, die weit über das Westmünsterland hinausreicht. 

Diverse Fachmessen und Kommunen zeigen Interesse und laden 

uns regelmäßig dazu ein, ihnen unseren erfolgreichen neuen Weg 

vorzustellen. 
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Mikrohaus-Quartier
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Auch in Sachen umweltgerechtes Bauen ist das Mikrohaus-

Quartier ein Vorzeigeprojekt. Die neu zu bauenden 

Mikrohäuser erfüllen alle modernen Standards: Es wurde 

darauf geachtet, möglichst wenig Fläche zu versiegeln, 

und die Bauherren haben in Hinblick auf Nachhaltigkeit und 

Ökologie	klare	Vorgaben	einzuhalten.	Die	Bepflanzung	 ist	

im gesamten Gebiet insektenfreundlich konzipiert.

Fakten rund um die neuen Mikrohäuser:

• Um die Flächenversiegelung zu minimieren, sind die 

Häuser unterlüftet. 

• Die	Mikrohäuser	haben	eine	maximale	Grundfläche	

von	75	m².

• Alle Mikrohäuser werden mit begrünten Flachdächern 

ausgeführt.

• Mindestens	50	%	der	Dachflächen	werden	mit	

aufgeständerten Photovoltaikanlagen belegt.

• Alle Gebäude werden mit nachhaltigen Baustoffen 

ausgeführt.

• Das gesamte im Quartier anfallende Regenwasser wird 

im Quartier versickert. 

• Die Mehrheit der Mikrohäuser wird zu Beginn von zwei 

Personen bewohnt.

• Die bestehenden Bäume der Umgebung bleiben 

erhalten.
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v.l.n.r.: Reinhold Zumbült (Projektentwickler Volksbank Westmünsterland Immobilien GmbH),
Kirsten Mielke (Geschäftsführerin Volksbank Westmünsterland Immobilien GmbH), Erwin Hülscher (Projektpartner)
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Vom Pferdefuhrwerk zur 
grün geprägten LKW-Flotte
Die Spedition Messing beeindruckt durch ihre lange Firmenhistorie und den 
Familienunternehmer Christian Meßing, der das Coesfelder Unternehmen in 
vierter Generation und mit viel Herzblut zukunftsfähig gestaltet. 

Bereits 1908 wurde die heutige Spedition Messing von 

Bernhard Messing als Fuhrbetrieb gegründet. Damals 

wurden die Transporte mit reiner Muskelkraft von sechs 

Pferdefuhrwerken im Raum Coesfeld durchgeführt.  

Heute bringt das Unternehmen über 75 Fahrzeuge auf die 

Straße – europaweit. Die Volksbank Westmünsterland 

unterstützt nachhaltige Investitionen, sodass wir die 

Spedition Messing dabei begleiten konnten, in moderne, 

vollelektrische LKW und eine eigene Ladeinfrastruktur 

mit Ökostrom zu investieren. Wir machen damit den 

Weg frei für Umweltschutz, CO2-Vermeidung und eine 

klimafreundlichere Transportbranche.

Spedition Messing

5555
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v.l.: Christian Meßing (Geschäftsführer) und Marc Adler (Firmenkundenbetreuer Volksbank Westmünsterland eG) B I L D R E C H T E 4 2 :  V O L K S B A N K  W E S T M Ü N S T E R L A N D  E G
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Spedition Messing
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B I L D R E C H T E 4 3 :  V O L K S B A N K  W E S T M Ü N S T E R L A N D  E G
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Spezialisten unterwegs 
auf grüner Mission
Die Spedition Messing hinterlässt einen bleibenden Eindruck 

mit ihrem Fuhrpark, der heute über 75 Fahrzeuge umfasst. Das 

Unternehmen hat sich in dieser herausfordernden Branche 

erfolgreich behauptet und wird in der mittlerweile vierten 

Generation als Familienbetrieb geführt. Die Energie und 

Schaffenskraft von Christian Meßing, dem heutigen Inhaber 

und Ururenkel des Gründers, ist mehr als faszinierend. 

Womöglich liegt es an der über 100-jährigen Tradition des 

Coesfelder Unternehmens. Oder an der Erfolgsgeschichte, 

aus einem kleinen Pferdefuhrwerk einen europaweit 

agierenden Transportriesen mit mehr als 160 Mitarbeitenden 

entwickelt zu haben. Christian Meßing jedenfalls geht keiner 

Herausforderung aus dem Weg. Das betrifft das Hauptgeschäft 

seiner Spedition, die sich besonders gerne um komplizierte 

Fracht kümmert. „Für uns wird es richtig interessant, wenn 

die zu transportierenden Waren nicht der Norm entsprechen. 

Maßgefertigte Türen, Fenster oder Aquarien, kurz: Ware, die 

nicht ganz auf einer Europalette liegt und an den Kanten etwas 

übersteht“, beschreibt Meßing den Kern seiner Spedition. 

Und deshalb lässt er sich auch nicht von Stolpersteinen 

und Hürden auf dem Weg zur grüneren LKW-Flotte beirren. 

Nachdem die erste Photovoltaikanlage schon Ende 2008 

in Betrieb genommen wurde, nahm die Spedition Messing 

2024 die E-Mobilität in die Hand. Moderne, vollelektrische 

LKW sollten erworben und die gesamte Ladeinfrastruktur 

sollte dafür geschaffen werden. Mit der Volksbank 

Westmünsterland verbindet Meßing eine langjährige wie 

vertrauensvolle Partnerschaft und eine gewachsene, tiefe 

Solidarität. Dass wir es sein würden, die ihn auf seiner 

grünen Mission begleiten und beraten, war für ihn von 

Anfang an klar. Mittlerweile sind die Elektro-LKW im Einsatz 

und die letzten Ladesäulen werden in Betrieb genommen. 

Zeit für neue Projekte? Christian Meßing denkt über die 

Anschaffung von Stromspeichern nach, um die Nachhaltigkeit 

und Wirtschaftlichkeit seiner Flotte weiter zu optimieren.
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Die Spedition Messing setzt auf umweltschonende Technologien. Dort, wo der Elektro-LKW mangels Reichweite noch 

nicht einsetzbar ist, werden die Fahrzeuge mit Biogas und HVO als Dieselalternative betrieben, um den Schadstoffausstoß 

möglichst stark zu senken und einen wichtigen Beitrag zu einer klimafreundlicheren Logistik- und Transportbranche zu leisten:

Zum Einsatz kommen moderne, 

vollelektrische LKW mit eigener 

Ladeinfrastruktur und Ökostrom.

Die Gas-LKW (LNG und CNG) sind 

komplett auf Biogas umgestellt.

Aktuell wird der neue HVO100-

Kraftstoff	in	der	gesamten	Dieselflotte	

getestet.



59

4

„Als Vereinsmitglied und Firmenkundenberater weiß ich: 
In Dülmen sind wir stark miteinander verbunden. Unsere 
Gemeinschaft prägt die Region, und ich bin stolz, Teil dieser 

lebendigen Vernetzung  im Westmünsterland zu sein.“

Jan-Philipp Wies
Firmenkundenbetreuung

„Ich arbeite gerne in Dülmen, einer Stadt, in der ich viele 
Menschen kenne und die mir am Herzen liegt. Ehrenamtliches 
Engagement ist hier selbstverständlich. Besonders wichtig sind 
mir der direkte Austausch und die enge Zusammenarbeit mit den 

Menschen vor Ort.“

Constanze Hillers
Privatkundenberatung

B I L D R E C H T E 4 6 :  V O L K S B A N K  W E S T M Ü N S T E R L A N D  E G

B I L D R E C H T E 4 4 :  V O L K S B A N K  W E S T M Ü N S T E R L A N D  E G
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Dülmen
KOMPETENZCENTRUM
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„Dülmen ist für mich mehr als nur ein Ort, es ist ein Teil meiner 
Identität. Die kleinen Details – die ländliche Idylle, die herzlichen 
Menschen und die starke Gemeinschaft – wecken bei mir ein 
Gefühl von Zugehörigkeit. Hier habe ich meine Wurzeln und die 
Erinnerungen an meine Kindheit prägen mich bis heute!“

Johanna Kortbusch
PrivateBanking

„Das Westmünsterland ist eine dynamische Region - zwischen 
Tradition und Moderne, zwischen Bodenständigkeit und 
Innovationskraft. Mit Dülmen verbinde ich eine lebenswerte 
Region, in der die Wildpferde ein fester Bestandteil unserer 
wunderschönen Parklandschaft sind.“

Thomas Reher
Unternehmenskundenbetreuung

B I L D R E C H T E 4 7 :  V O L K S B A N K  W E S T M Ü N S T E R L A N D  E G

B I L D R E C H T E 4 5 :  V O L K S B A N K  W E S T M Ü N S T E R L A N D  E G
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Klimaneutralität

Wir unterstützen 
Dülmen und die Region, 
klimaneutral zu werden 
und Wertschöpfung ins 
Westmünsterland zu holen.
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B I L D R E C H T E 4 8 :  V O L K S B A N K  W E S T M Ü N S T E R L A N D  E G
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Die Volksbank Westmünsterland ist weit mehr als ein verlässlicher 
Finanzpartner: Sie spielt eine zentrale Rolle beim aktiven 
Wandel hin zu mehr Nachhaltigkeit. Ihr Ziel ist es, Dülmen 
und das westliche Münsterland klimaneutral zu gestalten, 
und sie verfolgt dieses Vorhaben in enger Zusammenarbeit 
mit innovativen Unternehmen und Organisationen vor Ort.
Mit einer Vielzahl von Projekten unterstützt die Volksbank 
den nachhaltigen Umbau der regionalen Energieversorgung 
und stärkt die lokale Wertschöpfung. Sie ist dabei nicht nur 
finanziell	 engagiert,	 sondern	 gestaltet	 den	 Wandel	 aktiv	 mit.

Schon bei der Gründung von windwise, einem Ingenieurbüro 
für Windkraftanlagen, war die Volksbank als verlässlicher 
Partner mit dabei. windwise verfolgt mit seiner neuartigen 
Schwachwind-Anlage einen innovativen Ansatz zur 
Energiegewinnung – auch bei niedrigen Windgeschwindigkeiten. 
Diese	 Technologie	 ermöglicht	 eine	 dezentrale	 und	 effiziente	
Nutzung von Windkraft, besonders in Regionen wie dem 
Münsterland, wo der Wind nicht immer konstant weht.

Klimaneutralität | windwise
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B I L D R E C H T E 4 9 :  W I N D W I S E  G M B H
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Klimaneutralität | BEDeG

65

In ähnlicher Weise zeigt die Volksbank ihr Engagement für eine 

nachhaltige und bürgernahe Energiezukunft in der Zusammenarbeit 

mit der Bürger Energie Dülmen eG (BEDeG). Diese Genossenschaft 

fördert den Ausbau erneuerbarer Energien und beteiligt aktiv 

die Menschen aus der Region. Das erste Windkraftprojekt 

windenergie Daldrup GmbH & Co. KG in Dülmen konnte mit ihrer 

Unterstützung als Bürgerwindpark umgesetzt werden. Unser 

Mitarbeiter Thomas Reher spielt hierbei eine Schlüsselrolle 

und bringt sich sowohl fachlich als auch ehrenamtlich in seiner 

Funktion als stellvertretender Aufsichtsratsvorsitzender 

in die Arbeit der BEDeG ein. Als Bindeglied zwischen der 

Volksbank und der lokalen Bevölkerung begleitet er zahlreiche 

 v.l.n.r.: Thomas Reher (stellvertretender Aufsichtsratsvorsitzender BEDeG und Unternehmenskundenbetreuer Volksbank Westmünsterland eG), Bernhard Hessling und Christoph Daldrup 
(Geschäftsführer Windenergie Daldrup GmbH & Co.KG), Matthias Entrup (Vorstand Volksbank Westmünsterland eG)
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Projekte und sorgt für eine enge Verankerung in der Region.

Die	 Unterstützung	 der	 BEDeG	 geht	 weit	 über	 finanzielle	 Hilfe	

hinaus und zeigt den gemeinsamen Willen, eine klimafreundliche, 

dezentrale und bürgergetragene Energiezukunft zu schaffen.

Ein weiterer wesentlicher Baustein der regionalen 

Energieversorgung ist die enge Zusammenarbeit der Volksbank 

Westmünsterland mit den kommunalen Energieversorgern. Im 

Rahmen von Projekten zum Ausbau der Netzinfrastruktur bietet 

die Volksbank maßgeschneiderte Finanzierungslösungen an. 

Eine moderne, leistungsfähige Netzinfrastruktur ist nicht nur 

entscheidend für die Integration erneuerbarer Energien, sondern 

sichert auch langfristig die Energieversorgung der Region.

B I L D R E C H T E 5 0 :  V O L K S B A N K  W E S T M Ü N S T E R L A N D  E G
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Klimaneutralität | Energieforum

67

B I L D R E C H T E 5 1 :  V O L K S B A N K  W E S T M Ü N S T E R L A N D  E G

B I L D R E C H T E 5 2 :  V O L K S B A N K  W E S T M Ü N S T E R L A N D  E G

	v.l.n.r.:	Philipp	Nagel	(Unternehmenssprecher	Volksbank	Westmünsterland	eG),	Ralf	Kreulich	(Baufinanzierungsspezialist	Volksbank	Westmünsterland	eG),
Hermann-Josef	Schäfer	(Energieeffizienzexperte),	Anja	Mannel	(Immobilienspezialistin	Volksbank	Westmünsterland	eG	)

Teilnehmer, Gäste und Mitarbeitende der Volksbank Westmünsterland eG des Energieforums in Dülmen
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Zusätzlich stellte das vierte Energieforum, diesmal in Dülmen, 

eine	weitere	wichtige	 Initiative	dar.	Experten	und	 interessierte	

Bürger kamen zusammen und informierten sich über das 

aktuelle Gebäudeenergiegesetz und die verschiedensten 

Möglichkeiten der Finanzierung und Förderung im Bereich von 

Sanierung, Modernisierung und Neubau von Wohnimmobilien.

Es bot nicht nur einen Raum für den Austausch von 

Ideen, sondern half auch, den Teilnehmenden die 

Chancen	 des	 energieeffizienten	 Bauens	 näherzubringen.

Diese nachhaltige Herangehensweise zeigt das tief verwurzelte 

Verantwortungsbewusstsein der Volksbank gegenüber der

Region, ihrer Wirtschaft und den Menschen.

Die Volksbank setzt auf innovative Lösungen, die 

ökologische, wirtschaftliche und soziale Anforderungen 

gleichermaßen berücksichtigen. Ihre Beteiligung an 

Windenergieprojekten, Bürgerenergieinitiativen und 

weiteren	 nachhaltigen	 Projekten	 verdeutlicht,	 wie	 finanzielle	

Expertise	 und	 gesellschaftliches	 Engagement	 Hand	 in	

Hand gehen können, um unsere Zukunft aktiv zu gestalten.

Die Bank versteht sich 
als Partner für eine 
nachhaltige Entwicklung 
und setzt dabei auf 
Zusammenarbeit, 
Netzwerke und eine 
tief verwurzelte 
Verantwortung gegenüber 
der Region.
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5
„Ich lebe und arbeite gerne dort, wo andere Menschen Urlaub 
machen! Zwischen Burgen, Wasser und Natur fällt es leicht, den 
Alltag zu genießen – Lüdinghausen bedeutet für mich echte 

Lebensqualität.“

Sabine Voß
Privatkundenberatung

„Seit über 15 Jahren ist Lüdinghausen meine Heimat, und ich 
schätze es sehr, hier zu leben und zu arbeiten. Es macht mir Spaß, 
neue	Wege	zu	finden,	wie	ich	die	Kunden	in	unserer	Region	bei	

der Verwirklichung ihrer Ziele unterstützen kann.“

Andre Koners
Firmenkundenbetreuung

B I L D R E C H T E 5 5 :  V O L K S B A N K  W E S T M Ü N S T E R L A N D  E G

B I L D R E C H T E 5 3 :  V O L K S B A N K  W E S T M Ü N S T E R L A N D  E G
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Lüdinghausen
KOMPETENZCENTRUM
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„Lüdinghausen ist meine Heimat, die mich prägt und wo meine 
Wurzeln liegen. Es ist der Ort, an dem ich mich zu Hause fühle, an 
dem ich gerne arbeite und der mich immer wieder 
aufs Neue inspiriert.“

Luis Merten
Privatkundenberatung

„Meine Heimatstadt Lüdinghausen - ein Ort mit Herz und 
Bedeutung! Wo die Arbeit mit den Kunden Freude macht und die 
Freizeit mit der Familie vielfältig gestaltet werden kann.“

Annika Neukirch
Privatkundenberatung

B I L D R E C H T E 5 6 :  V O L K S B A N K  W E S T M Ü N S T E R L A N D  E G

B I L D R E C H T E 5 4 :  V O L K S B A N K  W E S T M Ü N S T E R L A N D  E G
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Reit- und Fahrverein Seppenrade und die 
Volksbank Westmünsterland
Vertrauen, Verantwortung und langfristiger Erfolg

In Seppenrade ist der Reit- und Fahrverein Seppenrade e.V. 
nicht nur ein Ort des sportlichen Austausches, sondern auch 
ein bedeutender Pfeiler der Gemeinschaft. Lena Goßling, 
Geschäftsführerin des Vereins und gleichzeitig Mitarbeiterin 
bei der Volksbank Westmünsterland, ist ein Paradebeispiel 

für	 die	 enge	 Verbindung	 von	 beruflichem	 Engagement	 und	
ehrenamtlichem Einsatz. Ihre Tätigkeit zeigt, wie eng die Werte 
der Volksbank mit denen des Reitvereins verknüpft sind – 
beide Institutionen setzen auf langfristige Zusammenarbeit, 
regionale Verwurzelung und ein starkes Gemeinschaftsgefühl.

Reit- und Fahrverein Seppenrade e.V.
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B I L D R E C H T E 5 6 :  V O L K S B A N K  W E S T M Ü N S T E R L A N D  E G
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Reit- und Fahrverein Seppenrade e.V.

„Als Jugendliche habe ich sehr vom Reitverein profitiert. 
Heute möchte ich etwas zurückgeben. Die Förderung der 
Jugend und die Stärkung der Gemeinschaft sind mir ein 
echtes Herzensanliegen.“

Lena Goßling ist seit über zwei Jahrzehnten Mitglied im Reitverein 

und hat dort im Laufe der Jahre eine tragende Rolle übernommen. 

Sie sagt selbst: „Als Jugendliche habe ich sehr vom Reitverein 

profitiert	und	möchte	heute	etwas	zurückgeben.	Die	Förderung	der	

Jugend und der Gemeinschaft sind mir ein echtes Herzensanliegen.“ 

In ihrer Rolle im Verein verantwortet sie unter anderem die 

Gesamtfinanzierung,	 die	 Organisation	 von	 Turnieren	 sowie	 die	

Pflege	der	Kontakte	zu	Sponsoren	–	darunter	auch	zur	Volksbank	

Westmünsterland, die den Verein schon lange unterstützt.

Der Reitverein und die Volksbank Westmünsterland verfolgen 

gemeinsame Ziele. Beide sind tief in der Region verwurzelt und 

engagieren sich als Förderer der Gemeinschaft. Sowohl die 

„

„
73

Lena Goßling 

Senior Beraterin Vermögensmanagement
Certified	Financial	Planner® | CFP®
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Vereinsarbeit als auch die Unterstützung durch die Volksbank 

tragen dazu bei, lokale Strukturen zu stärken. „Wir setzen auf 

unsere Mitglieder, die mit Leidenschaft dabei sind“, erklärt 

Goßling. Dieses Engagement prägt das gesamte Vereinsleben.

Durch ihr Engagement schlägt Lena Goßling eine Brücke 

zwischen zwei Institutionen, die auf gemeinsamen Werten wie 

Vertrauen, Verantwortung und langfristigem Erfolg basieren. Ihr 

ehrenamtlicher Einsatz geht dabei über die reine Vereinsarbeit 

hinaus:	 Sie	 verbindet	 persönliche	 Erfüllung	 mit	 beruflicher	

Weiterentwicklung. Die Volksbank Mitarbeiterin beschreibt, 

dass ihr Engagement im Reitverein nicht nur Freude bereitet, 

sondern ihr auch eine wertvolle Quelle persönlicher Motivation 

bietet. Besonders betont sie, wie wichtig es ist, neue Mitglieder zu 

gewinnen und den Verein in eine erfolgreiche Zukunft zu führen.

In enger Zusammenarbeit mit der Volksbank Westmünsterland 

wird	 der	 Verein	 nicht	 nur	 finanziell	 unterstützt,	 sondern	 auch	

ideell begleitet – so wird die Bedeutung ehrenamtlichen 

Engagements für die Region sichtbar. Lena Goßling steht mit 

ihrem	 leidenschaftlichen	 Einsatz	 exemplarisch	 für	 die	 enge	

Verbindung von Beruf und Ehrenamt und zeigt, wie stark 

Ehrenamt die Region prägt und Menschen zusammenbringt.
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B I L D R E C H T E 5 7 :  V O L K S B A N K  W E S T M Ü N S T E R L A N D  E G
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Bürgerbus Lüdinghausen e.V. gewinnt 
Mobilitätspreis NRW

Bürgerbus Lüdinghausen e.V.
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Seit seiner Gründung fährt der Bürgerbus in 

Lüdinghausen und Seppenrade und hat sich in dieser Zeit 

zu einem unverzichtbaren Teil des alltäglichen Lebens 

vieler Menschen entwickelt. „Wir wollen vor allem die 

Menschen erreichen, die sonst nicht mehr mobil wären. 

Sei es die ältere Dame, die nicht mehr selbstständig zum 

Einkaufen kommt, oder die junge Mutter, die ihre Kinder 

zur Kita bringen muss“, erklärt Thaddäus Wichmann, der 

erste Vorsitzende des Bürgerbusvereins. Der Bürgerbus 

ist für ihn und sein Team mehr als nur ein Transportmittel 

– er ist eine Brücke zu einer selbstbestimmten 

Lebensgestaltung.
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B I L D R E C H T E 5 8 :  V O L K S B A N K  W E S T M Ü N S T E R L A N D  E G
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Was den Bürgerbus Lüdinghausen so besonders macht, ist nicht 

nur die zuverlässige Beförderung, sondern die persönliche 

Nähe zu den Fahrgästen. „Wir kennen unsere Fahrgäste mit 

Namen, wir haben immer ein offenes Ohr und helfen, wo 

wir können – sei es beim Ein- und Aussteigen oder bei den 

Einkäufen“, so Wichmann weiter. Die Fahrgäste, die teils auf den 

Bus angewiesen sind, schätzen diesen persönlichen Service 

sehr. Und genau das unterscheidet den Bürgerbus von anderen 

Verkehrsmitteln – es geht um mehr als nur die Fahrt von A nach 

B. Es geht um das Gefühl, gesehen und unterstützt zu werden.

Ein bedeutender Schritt in der Weiterentwicklung des Vereins war 

die Einführung des Abrufsystems vor einem Jahr. „Mit dem On-

Demand-System sind wir noch näher am Bedarf unserer Fahrgäste. 

Es ist ein Meilenstein, der nicht nur die Mobilität der Menschen 

verbessert hat, sondern auch mit dem Mobilitätspreis NRW 2024 

ausgezeichnet wurde“, freut sich Wichmann. Heute befördert der 

Bürgerbus mehr als 1.200 Fahrgäste im Monat und hat sich als 

unverzichtbarer Bestandteil der Lüdinghauser Mobilität etabliert.

Ohne die Unterstützung vieler Partner wäre dieser Erfolg 

jedoch nicht möglich gewesen. Die Stadt Lüdinghausen, der 

Kreis Coesfeld, die Regionalverkehr Münsterland GmbH (RVM) 

und die Volksbank standen dem Verein von Anfang an zur Seite. 

„Wir haben viele Wegbegleiter, und besonders die Volksbank 

in Lüdinghausen möchte ich an dieser Stelle hervorheben. Ihre 

Unterstützung war von Beginn an entscheidend, damit dieses 

Projekt wachsen und gedeihen konnte“, betont Wichmann. 

Diese partnerschaftliche Zusammenarbeit hat dem Bürgerbus 

eine nachhaltige und erfolgreiche Zukunft ermöglicht.

Für den Bürgerbus Lüdinghausen geht es nicht nur darum, 

Mobilität zu bieten. Es geht darum, ein Stück Lebensqualität 

zurückzugeben. „Wenn ich sehe, wie sich die Menschen 

nach einer Fahrt bedanken, mit einem Lächeln aus dem Bus 

steigen – das ist für uns die größte Motivation“, sagt Wichmann 

abschließend. Und genau dieses Lächeln ist es, das den 

Bürgerbus Lüdinghausen zu einem wahren Herzensprojekt 

macht, das weit über den rein funktionalen Aspekt hinausgeht.

Bürgerbus Lüdinghausen e.V.

77



78

Lü
di

ng
ha

us
en

 Kom
pe

te
nz

C
en

tru
m

78

B I L D R E C H T E 6 1 :  V O L K S B A N K  W E S T M Ü N S T E R L A N D  E G
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v.l.n.r.: Thaddäus Wichmann (Vorsitzender des Bürgerbusvereins), Jörg Böhnke (Fahrdienstleiter des Bürgerbusvereins), Markus Gründken (Schriftführer des Bürgerbusvereins)



79

Café Terjung: Handwerk, Innovation und 
Regionalität vereint
In Lüdinghausen gibt es einen Ort, der weit mehr als nur 
frisches Brot und Gebäck bietet: das Café Terjung. 

Café Terjung
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Café Terjung

In Lüdinghausen gibt es seit 1927 einen Ort, der weit mehr 

als nur frisches Brot und Gebäck bietet: das Café Terjung. 

Unter der Leitung von Jörg Terjung, einem erfahrenen 

Bäckermeister	 und	 zertifizierten	 Brotsommelier,	 wird	 hier	

Handwerk mit Leidenschaft, Kreativität und einer tiefen 

Verbundenheit zur Region vereint. Die Bäckerei ist nicht 

nur ein Geschäft, sondern ein Stück Lüdinghausen – 

gewachsen aus der Geschichte der Region und getragen 

von der Vision eines Mannes, der das Bäckerhandwerk lebt. 

Jörg	Terjung	 ist	nicht	nur	ein	Bäcker.	Mit	 seiner	Expertise	und	

seinem außergewöhnlichen Engagement hat er es verstanden, 

traditionelle Rezepturen mit innovativen Ideen zu verbinden. 

Als Brotsommelier kennt er nicht nur die vielfältigen Aromen 

und Feinheiten, die ein gutes Brot ausmachen, sondern auch 

die Bedeutung von Qualität und Regionalität. Für ihn sind 

Brot und Gebäck mehr als nur Produkte, sie sind Ausdruck 

einer Kultur, einer Identität und einer tiefen Verbundenheit zur 

Heimat. Seit Jahren setzt sich Jörg Terjung für die Interessen 

der Mitglieder als Vertreter der Volksbank in Lüdinghausen ein.

Was das Café Terjung auszeichnet, ist nicht nur die hohe 

Kunst des Backens, sondern auch die enge Beziehung zur 

Region. Jörg Terjung nutzt für seine Backwaren bevorzugt 

lokale Zutaten, die in der Umgebung von Lüdinghausen 

angebaut werden. Dinkel, Emmer und Champagnerroggen 

aus der Region verleihen seinen Broten nicht nur einen 

einzigartigen Geschmack, sondern unterstützen auch die lokale 

Landwirtschaft. Ein weiteres Highlight sind saisonale Zutaten 

wie Rote Bete aus Lüdinghausen oder Walnüsse aus Ascheberg, 

die	in	die	kreativen	Rezepturen	des	Brotsommeliers	einfließen.

„Ich bin ein Poahlbörger Lüdinghausens“, sagt Jörg Terjung, und 

genau diese Verbundenheit zur Region spiegelt sich in jedem 

seiner Produkte wider. Ob im historischen Holzofen auf Burg 

Vischering oder in einem der anderen Cafés der Familie: Überall 

wird	die	Tradition	des	Handwerks	gepflegt	und	weitergegeben.	

Besonders hervorzuheben ist die Tätigkeit als Burgbäcker, 

bei der Jörg Terjung nach alten, überlieferten Rezepten 

backt und so das kulturelle Erbe der Region lebendig hält.

Das Handwerk ist für Jörg Terjung mehr als nur ein Beruf – es 

ist eine Leidenschaft, die in jedem Schritt des Backprozesses 

spürbar wird. Vom sorgfältigen Mischen der Teige über die 

lange Reifezeit bis hin zum behutsamen Backen – jeder 

Arbeitsschritt wird mit Hingabe und viel Wissen ausgeführt. 

Besonders stolz ist er auf die lange Teigführung und die 

Verwendung von Sauerteig, die den Broten nicht nur eine 

unverwechselbare	 Textur	 und	 einen	 intensiven	 Geschmack	

verleihen, sondern auch eine hohe Bekömmlichkeit garantieren.

„Brot ist mehr als nur Nahrungsmittel. Es ist Kultur, es erzählt 

Geschichten und trägt Geschichte in sich“, erklärt Jörg 

Terjung. Diese Philosophie zieht sich durch alle Produkte der 

Bäckerei – vom klassischen Roggenbrot bis hin zu besonderen 

Eigenkreationen wie dem Rote-Bete-Brot oder grünen 

Algenbrötchen. In jeder dieser Backwaren steckt die Kombination 

aus	traditioneller	Backkunst	und	der	Freude	am	Experimentieren.

Seine Frau Maria unterstützt ihn tatkräftig in der Organisation 

und im Management, während das Team, das zum großen 

Teil aus selbst ausgebildeten Fachkräften besteht, die 

Philosophie	 des	 Hauses	 täglich	 in	 die	 Praxis	 umsetzt.	

Gemeinsam bilden sie eine Einheit, die das Handwerk 

hochhält und zugleich für Innovation offenbleibt.

Das Café Terjung ist also nicht nur ein Ort des Genusses, sondern 

auch ein lebendiges Beispiel dafür, wie handwerkliche Qualität, 

Kreativität und regionale Verantwortung eine erfolgreiche 

Symbiose eingehen können. Wer hier ein Stück Brot kauft, erhält 

nicht nur ein Lebensmittel, sondern ein Stück Heimat, Tradition 

und Leidenschaft – und das schmeckt man bei jedem Bissen.

81

B I L D R E C H T E 6 3 :  V O L K S B A N K  W E S T M Ü N S T E R L A N D  E G



82

Lü
di

ng
ha

us
en

 Kom
pe

te
nz

C
en

tru
m

82

B I L D R E C H T E 6 4 :  V O L K S B A N K  W E S T M Ü N S T E R L A N D  E G



83

6

„Das Westmünsterland und Haltern am See sind für mich 
nicht nur ein Arbeitsort, sondern meine Heimat, in der ich tief 
verwurzelt bin. Hier schätze ich den persönlichen Kontakt und 

das Vertrauen, das mir die Menschen entgegenbringen.“

Pia Prskalo
Privatkundenberatung

„Haltern am See ist für mich mehr als nur ein Wohnort – es ist 
meine Heimat. Hier kenne ich die Menschen, ihre Geschichten 
und	begleite	sie	gerne	bei	finanziellen	Entscheidungen,	die	 ihr	

Leben prägen.“

Mathis Verwold
Privatkundenberatung

B I L D R E C H T E 6 7 :  V O L K S B A N K  W E S T M Ü N S T E R L A N D  E G
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Haltern am See
KOMPETENZCENTRUM
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„Für mich bedeutet Haltern am See Geborgenheit und ein hohes 
Maß an Lebensqualität. Hier zählt das Miteinander - hier kennt, 
hilft und unterstützt man sich. Respekt, Freundlichkeit und 
Gemeinschaftssinn werden großgeschrieben.“

Maik Schrief
Unternehmenskundenbetreuung

„Ich arbeite gerne in Haltern am See, weil ich hier auch zu Hause 
bin – Beruf und Privatleben greifen ganz selbstverständlich 
ineinander. Es ist schön, täglich vertrauten Gesichtern zu 
begegnen und ein Teil dieser lebendigen Gemeinschaft zu sein.“

Stefanie Frölich
Financial Consulting

B I L D R E C H T E 6 8 :  V O L K S B A N K  W E S T M Ü N S T E R L A N D  E G
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Anton Müther GmbH
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Die Schreinerei ist das Herzstück der Immobilie. Hier hat 

Fahrendorf mit seiner Lehre zum Tischler bei der Anton 

Müther	 GmbH	 seinen	 eigenen	 beruflichen	 Weg	 begonnen.	

Damals hätte er es nicht zu träumen gewagt, eines Tages 

Inhaber dieses traditionsreichen Saunaherstellers werden 

zu dürfen. Für eine derartige Erfolgsgeschichte braucht es 

Fleiß, Mut und den richtigen Partner an der Seite. Mit der 

Kauffinanzierung	 der	 zuvor	 gemieteten	 Betriebsimmobilie	

konnten wir Kevin Fahrendorf, den Unternehmensnachfolger, 

dabei unterstützen, seine Unabhängigkeit weiter auszubauen. 

Vom Tischlerlehrling zum erfolgreichen 
Unternehmer
Der Unternehmensnachfolger Kevin Fahrendorf hat durch den Kauf der Betriebsimmobilie 
von seinem Vorgänger, Ulrich Müther, 2024 sein Bekenntnis zum Standort Haltern 
manifestiert. 
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Anton Müther GmbH
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Der heiße Draht ins kalte Finnland 
entspringt in Haltern
Die Anton Müther GmbH ist ein alteingesessenes Halterner Traditionsunternehmen.

Es wurde bereits 1958 als Schreinerei in Haltern am See von 

Tischlermeister Anton Müther gegründet. Dessen Sohn, Ulrich 

Müther, hat das Familienunternehmen 2002 übernommen 

und weiterentwickelt. In dieser Zeit konnte er langjährige 

Geschäftsbeziehungen	 zu	 finnischen	 Säge-	 und	 Hobelwerken	

aufbauen und eine starke Alleinstellung im Markt erreichen. 

Durch die eigene Schreinerei ist die Anton Müther GmbH in 

der	 Lage,	 spezifische	 und	 herstellerunabhängige	 Lösungen	

zu entwickeln, sodass der individuelle Saunabau mittlerweile 

eine der tragenden Säulen des Unternehmens darstellt.

Kevin Fahrendorf hat bereits in den vergangenen zehn Jahren als 

„rechte Hand“ von Ulrich Müther maßgeblich zur erfolgreichen 

Weiterentwicklung des Unternehmens beigetragen. Aufbauend 

auf seiner Tischlerlehre und den ersten Gesellenjahren in 

v.l.: Maik Schrief (Unternehmenskundenbetreuer Volksbank Westmünsterland eG) und Kevin Fahrendorf
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der Schreinerei der Anton Müther GmbH, hat er durch die 

Weiterbildung zum Techniker für Holztechnik, von 2017 bis 

2019 zum Betriebswirt und durch verschiedene Fortbildungen 

seine	 Qualifikationen	 kontinuierlich	 erweitert.	 Seine	 führenden	

Positionen als Projektleiter bei Müther wie auch bei anderen 

Tischlereien verschafften ihm schließlich das notwendige Know-

how	 und	 auch	 den	 Mut	 für	 die	 berufliche	 Selbstständigkeit.	

Fahrendorfs Fleiß und Ausdauer wurden 2021 belohnt, als er 

die Nachfolge des traditionsreichen Halterner Saunaherstellers 

antreten konnte. Mit dem Verkauf der Betriebsimmobilie im Jahr 

2024 hat Ulrich Müther nun auch das Herzstück des Unternehmens 

an seinen Nachfolger übergeben und ihm damit zur vollständigen 

Unabhängigkeit verholfen. Ein letzter, wichtiger Schritt, den wir 

von der Volksbank Westmünsterland sehr gerne begleitet haben. 
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Vom Grundstück bis zum Eigenheim mit 
der Volksbank in Haltern am See

90
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Private	Baufinanzierung

Was waren die wichtigsten Entscheidungsfaktoren bei der Auswahl 
Ihrer Bank?

Für uns spielte vor allem die Qualität der Beratung eine 

entscheidende Rolle. Wir haben eine umfangreiche, geduldige und 

jederzeit verlässliche Betreuung erfahren. Auch die attraktiven

Zinskonditionen im Vergleich zu anderen Anbietern waren für 

uns ein klares Argument. Besonders überzeugt hat uns zudem 

das	flexible	Finanzierungsmodell	–	 insbesondere	in	Bezug	auf	die	

Übergangsfinanzierung	beim	Grundstückskauf.

Wie haben Sie die Beratung bei uns erlebt? Gab es besondere 
Highlights?

Die Beratung war von Anfang an von Vertrauen geprägt. Wir fühlten 

uns jederzeit sicher und gut aufgehoben. Besonders schätzten wir, 

dass wir in unserem eigenen Tempo Entscheidungen treffen konnten 

– ohne Zeitdruck, aber mit der nötigen fachlichen Unterstützung. 

Die Beratung erfolgte stets in unserem Interesse und wir hatten das 

Gefühl, dass man unsere individuellen Bedürfnisse verstanden und 

in das Finanzierungskonzept eingebunden hat.

Die Entscheidung für oder gegen ein 
Eigenheim ist nicht ganz leicht
Die Eheleute Thaias Apelt-Falke und Felix Falke haben sich entschieden und die 
umfangreiche finanzielle Planung gemeinsam mit der Volksbank Westmünsterland 
gestaltet.
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Gab es im Verlauf der Finanzierung Herausforderun-
gen?

Eine unerwartete Herausforderung stellte der 

kurzfristige Stopp der KfW-Förderung dar. 

Dank der schnellen Reaktion unseres Beraters, 

Lukas Schulte-Lünzum, wurde jedoch zügig eine 

passende Alternativlösung entwickelt, sodass der 

Finanzierungsprozess reibungslos weiterlaufen 

konnte.

Welche persönlichen Erfahrungen und Eindrücke 
möchten Sie besonders hervorheben?

Unser	 Vorhaben	war	 relativ	 komplex:	 Der	 Kauf	 des	

Grundstücks erfolgte deutlich vor dem Beginn des 

eigentlichen Hausbaus. Die Volksbank hat uns hier 

mit einem maßgeschneiderten Finanzierungskonzept 

unterstützt, das andere Banken in dieser Form nicht 

anbieten konnten. Die regionale Nähe zur Bank war 

ein weiterer Vorteil – sie ermöglichte unkomplizierte 

Abstimmungen und persönliche Beratungstermine.

Was würden Sie anderen potenziellen Baufinanzie-
rungskunden empfehlen?

Wir können die Volksbank Westmünsterland 

uneingeschränkt weiterempfehlen. Die Beratung 

erfolgt	mit	hoher	Fachkompetenz,	großer	Flexibilität	

und stets in unserem Sinne. Genau diese Kombination 

macht	die	Baufinanzierung	sehr	angenehm.

Gibt es abschließend Tipps, die Sie anderen Kunden 
mit auf den Weg geben möchten?

Eine sorgfältige, langfristige Planung ist aus unserer 

Sicht essenziell – besonders dann, wenn man 

verschiedene Lebenssituationen berücksichtigt, die 

sich auf die Finanzierung auswirken können. Wer 

hier vorausschauend denkt und einen verlässlichen 

Partner wie die Volksbank Westmünsterland an seiner 

Seite hat, ist bestens aufgestellt.
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Thaias Apelt-Falke,  
Felix Falke und Pepe
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Podcast „Märkte kompakt“

Podcast „Märkte kompakt“
Vermögen. Regional. Vertrauen.
Der bankeigene Finanzpodcast aus der Region liefert mit fundierter Expertise, aktuellem 
Marktgeschehen und einem klaren regionalen Bezug jede Woche wertvolle Einblicke für 
Anlegerinnen und Anleger.
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Podcast „Märkte kompakt“

In	 mittlerweile	 über	 100	 Folgen	 informieren	 die	 Experten	

aus dem eigenen Portfoliomanagement über wirtschaftliche 

Entwicklungen, Zinsentscheidungen, Börsentrends und vieles mehr 

–	kompakt,	verständlich	und	praxisnah.	Ein	regelmäßiges	Highlight	

sind die Sonderfolgen, in denen bereits prominente Podcast-

Gäste wie Wassili Papas (Fondsmanager Union Investment) 

oder Helmut Gote (Radiokoch/Journalist) vertreten waren.

Jede Woche analysieren die hauseigenen Portfoliomanager die 

wichtigsten Ereignisse und News an den Finanzmärkten. Sie 

bewerten Unternehmenszahlen, politische Entscheidungen 

sowie wirtschaftliche Veröffentlichungen und ordnen deren 

Auswirkungen auf die globalen und regionalen Märkte ein. Dabei 

wird nicht nur „über den Tellerrand hinausgeschaut“, sondern 

auch ganz bewusst „in den Teller hinein“ – mit anderen Worten: 

Der Regionalitätsfaktor spielt eine zentrale Rolle. Was bedeuten 

finanzrelevante	 Ereignisse	 oder	 politische	 Entscheidungen	

konkret für die Menschen und Unternehmen im Westmünsterland? 

Diese Frage ist ein fester Bestandteil des Podcasts.

Die hohe inhaltliche Qualität des Podcasts spiegelt sich auch in 

der positiven Resonanz der Hörerschaft wider: Auf Spotify erhielt 

95

André Bünker 
Portfoliomanagement

René Aguilar
Zertifizierter	Portfolioberater
(DVFA) / SRI-Advisor (EBS)

Lukas Loker
Zertifizierter	Anlageberater
Private Banking (Frankfurt School)
Certified	European	Financial	Analyst	|	CEFA

Marco Suttrup
Stellv. Leiter Portfoliomanagement 
Qualified	Portfolio	Manager
(EBS/DBG)

Christoph Bender
Leiter Portfoliomanagement/Prokurist
Qualified	Portfolio	Manager
(EBS/DBG)
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„Märkte kompakt“ eine herausragende Durchschnittsbewertung 

von 5,0 Sternen. Diese Wertschätzung zeigt, dass das Format 

genau den Nerv der Zuhörenden trifft und einen echten Mehrwert 

bietet. Der Podcast erreicht nicht nur eine große Anzahl von 

Kundinnen und Kunden in der Region und darüber hinaus – er ist 

auch ein sehr beliebtes internes Medium für unsere Mitarbeitenden.

Als Genossenschaftsbank ist es der Volksbank Westmünsterland 

ein besonderes Anliegen, ihre Kundinnen und Kunden nicht nur 

finanziell	zu	begleiten,	sondern	sie	auch	mit	fundiertem	Wissen	zu	

stärken. „Märkte kompakt“ unterstreicht diesen Anspruch und macht 

komplexe	Finanzthemen	greifbar	–	aus	der	Region,	für	die	Region.

96

Der Erfolg 
in Zahlen

20.000+
AUFRUFE &

DOWNLOADS

5 VON 5 
STERNE

DURCHSCHNITTLICHE
SPOTIFY-BEWERTUNG

100+
FOLGEN
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Crowdfunding

VIELE SCHAFFEN MEHR
97

v.l.n.r.:	Michael	Rottbeck	(Baufinanzierungsberater	Volksbank	Westmünsterland	eG),	
Kinder des FC Marbeck 58 e.V., Werner Weßing (Vorsitzender des FC Marbeck 58 e.V.)

In Marbeck konnten zwei Crowdfunding-Projekte erfolgreich umgesetzt werden. 

Der Volksbank-Zuschuss: stolze 28.037 Euro.  



9898
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Crowdfunding

Unser Miteinander braucht engagierte 

Menschen, die mit guten Ideen das Leben vor 

unserer Haustür bereichern. Aus diesem Grund 

fördern wir regionale Projekte in vielfältigen 

gesellschaftlichen, kulturellen und sozialen 

Bereichen. Die Menschen, die Vereine und die 

Organisationen zu unterstützen, Gutes zu tun und 

dabei möglichst viele Menschen mitzunehmen, ist 

der Kerngedanke unseres Crowdfundings. 

Crowdfunding bedeutet, dass viele Menschen 

zusammen das schaffen, was ein Einzelner 

nicht erreichen kann. Ganz in unserem 

genossenschaftlichen Sinne nutzen wir die 

Kraft der Gemeinschaft, um unsere Region zu 

stärken und gemeinnützige Vorhaben auf den 

Weg zu bringen, die ohne Crowdfunding nicht 

möglich wären. Dazu rufen lokale Vereine und 

Organisationen ihre Mitglieder, Freunde und 

Förderer auf, für das Crowdfunding-Projekt 

zu spenden. Um den so gesammelten Geldern 

noch mehr Kraft zu verleihen, gibt es für jede 

Unterstützung in Höhe von mindestens 5 Euro von 

uns einen Volksbank-Zuschuss von 10 Euro – bis 

zum Erreichen des Projektziels. Und das so lange, 

bis unser Spendentopf leer ist. 

Woher kommt der Spendentopf? Diesen 

Topf füllen alle Gewinnsparer der Volksbank 

Westmünsterland. Von jedem Gewinnsparlos 

fließen	25	Cent	 in	die	Förderung	unserer	Region	

– auch in unser Crowdfunding. Neben der 

Unterstützung gemeinnütziger Organisationen 

vor Ort werden pro Los monatlich 4 Euro gespart. 

Mit den restlichen 75 Cent nimmt jedes Los an der 

monatlichen Gewinnsparlotterie teil und hat so 

die Chance auf 100.000 Euro Hauptgewinn1 oder 

viele weitere attraktive Preise.

Mehr	 Infos	 zum	 Gewinnsparen	 finden	 Sie	 im	

Bereich „Sparen & Geldanlage“ auf unserer 

Homepage. 

Erfahren Sie mehr über unsere aktuellen 

Crowdfunding-Projekte:

www.viele-schaffen-mehr.de/volksbank-wml

¹ Die Gewinnwahrscheinlichkeit auf den Höchstgewinn von 

100.000 Euro beträgt ca. 1:11.000.000 (abhängig von der 

Anzahl der teilnehmenden Lose). Das Verlustrisiko beträgt 

maximal	20	%	 je	Losanteil	 (=	1	Euro).	Der	Loskauf	 ist	ab	einem	

Alter von 18 Jahren möglich. Glücksspiel kann süchtig machen.

GENOSSENSCHAFTLICHES 
ENGAGEMENT
Als im Westmünsterland tief verwurzelte, leistungsstarke Genossenschaftsbank haben 
wir ein nachhaltiges Interesse an den Menschen und der Entwicklung der Region. Deshalb 
ist es für uns selbstverständlich, dass wir uns vor Ort für unsere Region starkmachen.
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Crowdfunding

Unsere Crowdfunding-Projekte 2024

GPS-Geräte zur Unterstützung bei der 
Rettungshundearbeit (Coesfeld)
Rettungshundestaffel Münsterland e.V.

Projekt erfolgreich! 1.110 € (110 %)

15
Unterstützer

Kunstrasen RSV Borken
RSV Borken 22 e.V.

Projekt erfolgreich! 20.487 € (102 %)

705
Unterstützer

Renovierung Clubheim FC Marbeck
FC Marbeck 58 e.V.

Projekt erfolgreich! 20.090 € (100 %)

722
Unterstützer

Hier wächst die Zukunft (Coesfeld)!
Förderverein des evangelischen 
Familienzentrums Martin Luther e.V.

Projekt erfolgreich! 6.012 € (120 %)

227
Unterstützer

Für Haltern und Lüdinghausen ist das Crowdfunding ein 
echter Fusionszugewinn! 

Die Nachfrage ist auch hier sehr groß und es sind schon einige Projekte 
im Frühjahr 2025 an den Start gegangen. 
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Rock am Turm
Anna Katharina Gemeinde

Projekt erfolgreich! 8.825 € (101 %)

252
Unterstützer

Digitalisierung unserer Billard-Sportstätte 
„Köö“
Sportgemeinschaft Borken e.V.

Projekt erfolgreich! 3.635 € (100 %)

141
Unterstützer

Outdoor-Bootcamp
SC Südlohn 28 e.V.

Projekt erfolgreich! 20.120 € (100 %)

735
Unterstützer

Ameland Küchenzelt
Amelandlager Borken St. Remigius

Projekt erfolgreich! 4.355 € (108 %)

146
Unterstützer

102

B I L D R E C H T E 8 5 :  E N V A T O  E L E M E N T S B I L D R E C H T E 8 6 :  E N V A T O  E L E M E N T S

B I L D R E C H T E 8 4 :  E N V A T O  E L E M E N T SB I L D R E C H T E 8 3 :  E N V A T O  E L E M E N T S



103



104

Die nachfolgende Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung zum 31. Dezember 2024 wurden 

auf Grundlage des handelsrechtlichen Jahresabschlusses erstellt. Der Jahresabschluss 

befindet	sich	derzeit	in	der	Abschlussprüfung.	Ein	Bestätigungsvermerk	des	Abschlussprüfers	

wurde zum Zeitpunkt der Veröffentlichung dieses Geschäftsberichts noch nicht erteilt.
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EUR EUR EUR Geschäftsjahr
EUR

1) Vorjahr
TEUR

2) Vorjahr
TEUR

1. Barreserve

a)   Kassenbestand 13.610.623,31 14.009 7.483

b)   Guthaben bei Zentralnotenbanken 30.151.700,33 28.498 28.454

       darunter: bei der Deutschen Bundesbank 30.151.700,33 (28.498) (28.454)

c)   Guthaben bei Postgiroämtern                                 0,00 43.762.323,64 0 0

2.
Schuldtitel öffentlicher Stellen und Wechsel, die zur 
Refinanzierung bei Zentralnotenbanken zugelassen sind

a)   Schatzwechsel und unverzinsliche Schatzanweisungen                                     
      sowie ähnliche Schuldtitel öffentlicher Stellen

0,00 0 0

						darunter:	bei	der	Deutschen	Bundesbank	refinanzierbar 0,00 (0) (0)

b)   Wechsel                                 0,00 0,00 0 0

3. Forderungen an Kreditinstitute

a)   täglich fällig 659.012.589,00 497.200 442.782

b)   andere Forderungen             16.580.649,27 675.593.238,27 33.500 6.188

4. Forderungen an Kunden 3.578.768.470,17 3.596.085 2.715.279

      darunter:

      durch Grundpfandrechte gesichert 1.650.203.724,03 (1.673.562) (1.203.000)

      Kommunalkredite 43.684.623,00 (58.041) (47.368)

5.
Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche 
Wertpapiere

a)   Geldmarktpapiere

      aa)   von öffentlichen Emittenten 0,00 0 0

              darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank 0,00 (0) (0)

      ab)   von anderen Emittenten                               0,00 0,00 0 0

              darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank 0,00 (0) (0)

b)   Anleihen und Schuldverschreibungen

      ba)   von öffentlichen Emittenten 45.287.136,96 45.035 22.646

              darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank 45.287.136,96 (45.035) (22.646)

      bb)   von anderen Emittenten         387.831.787,72 433.118.924,68 371.796 210.697

              darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank 279.801.564,68 (255.366) (149.936)

c)   eigene Schuldverschreibungen                                 0,00 433.118.924,68 0 0

      Nennbetrag 0,00 (0) (0)

6. Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere 85.318.247,35 94.173 53.553

6a. Handelsbestand 0,00 0 0

7. Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften

a)   Beteiligungen 119.704.607,65 119.523 94.307

      darunter:

      an Kreditinstituten 1.002.100,83 (1.002) (0)

      an Finanzdienstleistungsinstituten 0,00 (0) (0)

      an Wertpapierinstituten 0,00 (0) (0)

b)   Geschäftsguthaben bei Genossenschaften                6.255.777,47 125.960.385,12 6.256 1.588

      darunter:

      bei Kreditgenossenschaften 6.129.900,00 (6.130) (1.540)

      bei Finanzdienstleistungsinstituten 0,00 (0) (0)

      bei Wertpapierinstituten 0,00 (0) (0)

8. Anteile an verbundenen Unternehmen 1.716.000,00 1.808 1.742

      darunter:

      an Kreditinstituten 0,00 (0) (0)

      an Finanzdienstleistungsinstituten 0,00 (0) (0)

      bei Wertpapierinstituten 0,00 (0) (0)

9. Treuhandvermögen 6.815.748,00 8.762 5.344

      darunter: Treuhandkredite 6.815.748,00 (8.762) (5.344)

10.
Ausgleichsforderungen gegen die öffentliche Hand 
einschließlich Schuldverschreibungen aus deren Umtausch

0,00 0 0

11. Immaterielle Anlagewerte

a)   Selbst geschaffene gewerbliche Schutzrechte und 
      ähnliche Rechte und Werte

0,00 0 0

b)   entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche
      Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte sowie
      Lizenzen an solchen Rechten und Werten

34.056,00 64 64

c)   Geschäfts- oder Firmenwert 0,00 0 0

d)   geleistete Anzahlungen                                 0,00 34.056,00 0 0

12. Sachanlagen 24.833.920,88 25.172 12.717

13. Sonstige Vermögensgegenstände 14.827.013,24 13.312 6.994

14. Rechnungsabgrenzungsposten 150.219,05 95 95

15. Aktive latente Steuern 33.636.078,00 24.032 24.032

16. Aktiver Unterschiedsbetrag aus der Vermögensverrechnung                                     0,00                            161                               161

Summe der Aktiva            5.024.534.624,40                 4.879.481                    3.634.126

Jahresbilanz zum 31.12.2024
Aktivseite

Bei den mit ¹) gekennzeichneten Vorjahreszahlen handelt es sich um zusammengefasste Werte der ehemaligen VR-Bank Westmünsterland eG sowie der ehemaligen 
Volksbank Südmünsterland-Mitte eG.

Die	mit	²)	gekennzeichneten	Vorjahreszahlen	beziehen	sich	ausschließlich	auf	die	Werte	der	ehemaligen	VR-Bank	Westmünsterland	eG.
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EUR EUR EUR Geschäftsjahr
EUR

1) Vorjahr
TEUR

2) Vorjahr
TEUR

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten

a)   täglich fällig 290.441,27 320 320

b)   mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist        1.063.039.918,17 1.063.330.359,44 1.083.550 909.612

2. Verbindlichkeiten gegenüber Kunden

a)   Spareinlagen

      aa)   mit vereinbarter Kündigungsfrist von drei Monaten 596.876.522,67 696.182 515.940

      ab)   mit vereinbarter Kündigungsfrist
               von mehr als drei Monaten

            1.131.868,65 598.008.391,32 1.321 941

b)   andere Verbindlichkeiten

      ba)   täglich fällig 1.867.352.720,90 1.806.937 1.212.856

      bb)   mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist        869.434.808,76     2.736.787.529,66 3.334.795.920,98 717.405 568.676

3. Verbriefte Verbindlichkeiten

a)   begebene Schuldverschreibungen 0,00 0 0

b)   andere verbriefte Verbindlichkeiten                                0,00 0,00 0 0

      darunter:

      Geldmarktpapiere 0,00 (0) (0)

      eigene Akzepte und Solawechsel im Umlauf 0,00 (0) (0)

3a. Handelsbestand 0,00 0 0

4. Treuhandverbindlichkeiten 6.815.748,00 8.762 5.344

      darunter: Treuhandkredite 6.815.748,00 (8.762) (5.344)

5. Sonstige Verbindlichkeiten 8.129.452,08 6.106 4.953

6. Rechnungsabgrenzungsposten 15.887,48 26 7

6a. Passive latente Steuern 0,00 0 0

7. Rückstellungen

a)			Rückstellungen	für	Pensionen	u.	ähnliche	Verpflichtungen 20.714.400,86 20.422 14.024

b)   Steuerrückstellungen 12.325.745,00 10.793 9.709

c)   andere Rückstellungen            16.895.210,35 49.935.356,21 16.361 11.861

8. ---

9. Nachrangige Verbindlichkeiten 10.257.500,00 10.258 10.258

10. Genussrechtskapital 0,00 0 0

       darunter: vor Ablauf von zwei Jahren fällig 0,00 (0) (0)

11. Fonds für allgemeine Bankrisiken 158.100.000,00 142.100 93.100

       darunter: Sonderposten nach § 340e Abs. 4 HGB 0,00 (0) (0)

12. Eigenkapital

a)   Gezeichnetes Kapital 79.012.610,19 68.444 60.171

b)   Kapitalrücklage 0,00 0 0

c)   Ergebnisrücklagen

      ca)   gesetzliche Rücklage 137.309.751,69 126.750 95.750

      cb)   andere Ergebnisrücklagen        157.922.849,82 295.232.601,51 147.269 105.269

d)   Bilanzgewinn            18.909.188,51              393.154.400,21                      16.475                        15.335

Summe der Passiva           5.024.534.624,40                 4.879.481                   3.634.126

1. Eventualverbindlichkeiten

a)   Eventualverbindlichkeiten aus weitergegebenen
      abgerechneten Wechseln

0,00 0 0

b)   Verbindlichkeiten aus Bürgschaften und
      Gewährleistungsverträgen

186.118.647,28 175.274 132.125

c)   Haftung aus der Bestellung von
      Sicherheiten für fremde Verbindlichkeiten

                             0,00 186.118.647,28 0 0

2. Andere Verpflichtungen

a)			Rücknahmeverpflichtungen	aus
      unechten Pensionsgeschäften

0,00 0 0

b)			Platzierungs-	u.	Übernahmeverpflichtungen 0,00 0 0

c)			Unwiderrufliche	Kreditzusagen        369.823.356,89 369.823.356,89 287.142 234.436

						darunter:	Lieferverpflichtungen
      aus zinsbezogenen Termingeschäften

0,00 (0) (0)

Jahresbilanz zum 31.12.2024
Passivseite

Bei den mit ¹) gekennzeichneten Vorjahreszahlen handelt es sich um zusammengefasste Werte der ehemaligen VR-Bank Westmünsterland eG sowie der ehemaligen 
Volksbank Südmünsterland-Mitte eG.

Die	mit	²)	gekennzeichneten	Vorjahreszahlen	beziehen	sich	ausschließlich	auf	die	Werte	der	ehemaligen	VR-Bank	Westmünsterland	eG.
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EUR EUR EUR Geschäftsjahr
EUR

1) Vorjahr
TEUR

2) Vorjahr
TEUR

1. Zinserträge aus

a)    Kredit- und Geldmarktgeschäften 129.882.648,81 110.317 86.567

b)   festverzinslichen Wertpapieren und             

       Schuldbuchforderungen
            7.730.875,62 137.613.524,43 5.696 3.043

       darunter: in a) und b) angefallene negative Zinsen                           0,00 (0) (0)

2. Zinsaufwendungen             46.195.479,47 91.418.044,96 28.649 22.389

       darunter: erhaltene negative Zinsen                64.243,30 (151) (149)

3. Laufende Erträge aus

a)    Aktien und anderen nicht festverzinslichen Wertpapieren 2.989.122,13 2.930 1.476

b)   Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei     

       Genossenschaften
3.970.090,91 3.142 2.370

c)   Anteilen an verbundenen Unternehmen                   900.000,00 7.859.213,04 730 380

4.
Erträge aus Gewinngemeinschaften, Gewinnabführungs- oder

Teilgewinnabführungsverträgen
0,00 0 0

5. Provisionserträge 40.036.710,88 35.811 26.035

6. Provisionsaufwendungen                3.336.374,76 36.700.336,12 3.059 2.113

7. Nettoertrag/-aufwand des Handelsbestands 0,00 0 0

8. Sonstige betriebliche Erträge 2.345.754,97 3.426 2.403

9. ---

10. Allgemeine Verwaltungsaufwendungen

a)   Personalaufwand

      aa)   Löhne und Gehälter 37.022.424,71 34.361 24.524

      ab)   Soziale Abgaben und Aufwendungen
               für Altersversorgung und für Unterstützung

            8.610.807,47 45.633.232,18 7.291 5.014

      darunter: für Altersversorgung 2.321.980,51 (1.504) (1.037)

b)   andere Verwaltungsaufwendungen             30.505.185,70 76.138.417,88 30.022 23.124

11.
Abschreibungen und Wertberichtigungen auf

immaterielle Anlagewerte und Sachanlagen
3.170.588,19 3.113 2.041

12. Sonstige betriebliche Aufwendungen 810.918,00 780 435

13.

Abschreibungen und Wertberichtigungen auf

Forderungen und bestimmte Wertpapiere sowie

Zuführungen zu Rückstellungen im Kreditgeschäft

8.862.793,96 5.650 5.650

14.

Erträge aus Zuschreibungen zu Forderungen und 

bestimmten Wertpapieren sowie aus der Auflösung

von Rückstellungen im Kreditgeschäft

                               0,00 -8.862.793,96 188 0

15.

Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Beteiligungen,

Anteile an verbundenen Unternehmen und wie

Anlagevermögen behandelte Wertpapiere

1.568,16 22 0

16.

Erträge aus Zuschreibungen zu Beteiligungen, Anteilen an

verbundenen Unternehmen und wie Anlagevermögen

behandelten Wertpapieren

                               0,00 -1.568,16 2.799 2.799

17. Aufwendungen aus Verlustübernahme                                    0,00                            0,00                             0,00

18. ---

19. Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit 49.339.062,90 52.090 39.784

20. Außerordentliche Erträge 0,00 0 0

21. Außerordentliche Aufwendungen                                0,00 0 0

22. Außerordentliches Ergebnis 0,00 (0) (0)

23. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 5.078.765,38 15.238 12.322

      darunter: latente Steuern -9.604.334,00 (687) (687)

24. Sonstige Steuern, soweit nicht unter Posten 12 ausgewiesen               1.351.109,01 6.429.874,39 185 126

24a.
Aufwendungen aus der Zuführung zum Fonds 

für allgemeine Bankrisiken
                16.000.000,00                     13.000                          7.000

25. Jahresüberschuss 26.909.188,51 23.668 20.335

26. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr                                    0,00                                0                                   0

26.909.188,51 23.668 20.335

27. Entnahmen aus Ergebnisrücklagen

a)   aus der gesetzlichen Rücklage 0,00 0 0

b)   aus anderen Ergebnisrücklagen                                0,00                                    0,00                                0                                   0

26.909.188,51 23.668 20.335

28. Einstellungen in Ergebnisrücklagen

a)   in die gesetzliche Rücklage 4.000.000,00 3.597 2.500

b)   in andere Ergebnisrücklagen               4.000.000,00                   8.000.000,00                        3.597                          2.500

29. Bilanzgewinn                 18.909.188,51                       16.475                         15.335

für die Zeit vom 01.01.2024 bis 31.12.2024
Gewinn- und Verlustrechnung

Bei den mit ¹) gekennzeichneten Vorjahreszahlen handelt es sich um zusammengefasste Werte der ehemaligen VR-Bank Westmünsterland eG sowie der ehemaligen 
Volksbank Südmünsterland-Mitte eG.

Die	mit	²)	gekennzeichneten	Vorjahreszahlen	beziehen	sich	ausschließlich	auf	die	Werte	der	ehemaligen	VR-Bank	Westmünsterland	eG.
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